
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 15/ 3294
15. Wahlperiode 2004-03-11 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Klaus Schlie und Rainer Wiegard CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Finanzminister 
 

Vorbemerkung der Landesregierung 
 
 
Für die Beantwortung der Kleinen Anfrage sind alle Dienststellen des Landes eingeschaltet 
worden. Auf Grund der Vielzahl der in diesem Zusammenhang für den Zeitraum 2000-2004 
zu überprüfenden verfügbaren Akten, Vorgänge und Verträge kann ein Anspruch auf voll-
ständige Erfassung aller Daten nicht erfüllt werden. 
 
Bei der Beantwortung der Kleinen Anfrage sind Gutachten, die auf Grund von gesetzlichen 
Vorschriften oder im Rahmen routinemäßiger Arbeitsabläufe vergeben wurden, nicht berück-
sichtigt worden. Dies betrifft insbesondere Wertermittlungsgutachten in der Straßenbauver-
waltung, Gutachten in Aufsichts- und Genehmigungsverfahren, Gutachten der Gerichte und 
Staatsanwaltschaften im Rahmen ihrer üblichen Tätigkeiten, Gutachten der Versorgungsäm-
ter sowie Gutachten im Bereich der Reaktorsicherheit, deren Kosten in vollem Umfang von 
den Betreibern getragen werden. 
 
Des weiteren sind Sachverständigenleistungen, Gutachten und Beraterverträge, die von der 
Landesregierung an Körperschaften ohne Gebietshoheit des öffentlichen Rechts, an Anstal-
ten und Stiftungen des Landes übertragen wurden, ausgenommen worden. Aufgabenüber-
tragungen von der unmittelbaren Landesverwaltung in Richtung eines mittelbaren Verwal-
tungsträgers vollziehen sich innerhalb des Organisationsbereichs der staatlichen Verwaltung 
und stellen somit keine Beauftragung externer Berater dar. 
 
Ich weise darauf hin, dass Werk- und Dienstleistungsverträge, die von Angehörigen der Frei-
en Berufe erbracht werden, grundsätzlich der VOF unterliegen. Nur in den Fällen, in denen 
die freiberuflichen Leistungen nicht eindeutig und erschöpfend beschreibbar sind, sind sie 
nach der VOL/A zu vergeben. 
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1. Welche Sachverständigenleistungen, Gutachten und Beraterverträge wurden im Zeitraum 

01.08.2001 bis 31.12.2003 von der Landesregierung und den nachgeordneten Landesbe-
hörden extern vergeben? 
(Gliederung: Haushaltsjahr, Ressort, Haushaltstitel, Honorar, Bezeichnung der Maßnah-
me, Auftragnehmer, öffentliche Ausschreibung ja/nein, wenn nein warum nicht, Konse-
quenz) 
 
 
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. 

 
 
2. Welche entsprechenden Leistungen sind zur Vergabe im Haushaltsjahr 2004 vorgese-

hen? 
(Gliederung wie Frage 1) 
 
 
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. 
 



Anlage 1

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2000 StK 0301-526 99 4.448 € Kurzgutachten zu 
rechtsaufsichtlichen Fragen der 
Durchführung der Wahl des 
Medienrates nach §§ 52 ff. LRG

Prof. Dr. Thomas 
Vesting

nein Notwendigkeit der zeitnahen 
ergänzenden externen Erstellung 
erines Gutachtens durch einen 
Experten, der über gute Kenntnisse 
im palamentarischen 
Verfassungsrecht und 
Rundfunkrecht anderer Länder 
sowie im Landesrecht SH verfügt. 

2001 StK 0301-526 99 7.670,00 Fortschreibung der Evaluation 
der Freiwilligenagentur Kiel

Prof. Dr. Rüdiger 
Wurr, FH Kiel

ja (Beschränkte 
Ausschreibung)

2001 StK 0301-535 02 4.152,00 Projektplan Gesundheitsportal ttz Schleswig-Holstein nein Freihändige Vergabe, da bei der ttz 
das notwendige Know How vorlag 
und der Aufwand für eine 
Ausschreibung in keinem Verhältnis 
zum Auftragsvolumen stand.

2001 StK 0301-535 02 237,00 Aufwandsentschädigung 
Gentechnikberatungsgespräch 
für Ministerpräsidentin 

Dr. Ingrid Schneider,
Institut für Politikwis-
senschaften, Uni HH

nein Freihändige Vergabe, da eine 
Auswahl der Experten nur aus rein 
fachlichen Gründen 
(z. B. Wissenschaftliche 
Anerkennung, Fachkompetenz) 
nicht aber aus formalen Gründen 
erfolgen kann. 

Es handelt sich um einmalige 
Beratungen.

2001 StK 0301-535 02 5.171,00 Beratungsgespräche 
Gesundheitswirtschaft

Axel Busch nein Kein Vergabeverfahren, da Herr 
Busch seine Leistungen 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
hat und nur eine Erstattung seiner 
Aufwendungen (Fahrtkosten, 
Tagesgeld) bekommen hat. Die 
Ergebnisse sind in die Arbeit der 
Gesundheitsinitiative eingeflossen.

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

2002 StK 0301-526 99 14.500,00 Machbarkeitsstudie 
Gesundheitsportal

Dr. Wilhelm Bielert, 
Sports.com 
Deutschland GmbH

nein Freihändige Vergabe nach der 
Erkundung des Bewerberkreises 
durch die ttz, die nur einen 
geeigneten Bewerber ergab.

2002 StK 0301-535 02 6.285,00 Konzeption und Durchführung 
IMAK-Workshops 
Strukturkommission

Hüseyin Özdemir, 
OEZPA GmbH

nein Freihändige Vergabe wegen der 
hohen Anforderungen an 
Zuverlässigkeit, 
Methodenkompetenz, Kompabilität 
mit internem Berater, Erfahrung in 
der Erarbeitung politischer 
Entscheidungen, Erfahrungen bei 
der Moderation von 
Führungskräften.

2002 StK 0301-526 99 1.515,00 Beratungsgespräche 
Gesundheitswirtschaft

Axel Busch nein Kein Vergabeverfahren, da Herr 
Busch seine Leistungen 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
hat und nur eine Erstattung seiner 
Aufwendungen (Fahrtkosten, 
Tagesgeld) bekommen hat. Die 
Ergebnisse sind in die Arbeit der 
Gesundheitsinitiative eingeflossen.

2002 StK 03 01 526 99 709,00 Lernrunde Gentechnik Kabinett Dr. Graumann 
(Sachverständige der 
Enquetekommission 
zu Recht und Ethik der 
modernen Medizin des 
Dt. Bundestages), Dr. 
Brüstle (Institut für 
Neropathologie & SFB 
400, Uniklinikum 
Bonn), Prof. Rose-
John (Biochemisches 
Institut, Uni Kiel)

nein Freihändige Vergabe, da eine 
Auswahl der Experten nur aus rein 
fachlichen Gründen 
(z. B. Wissenschaftliche 
Anerkennung, Fachkompetenz) 
nicht aber aus formalen Gründen 
erfolgen kann. 

Es handelt sich um einmalige 
Beratungen.



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

2002 StK 0301-526 99 12.500,00 Honorar Vorsitzender der 
externen Berater der 
Strukturkommission

Prof. Dr. Dieter 
Schimanke 
(Staatssekretär 
Arbeitsministerium 
Sachsen-Anhalt a.D.) 

nein Freihändige Vergabe, da sich die 
externen Berater aus Experten 
zusammensetzen, die aufgrund 
ihres Fachwissens und des 
Vertrauens ausgewählt worden 
sind. Insbesondere der Vorsitzende 
musste das Vertrauen aller IMAK-
Mitglieder besitzen. Die Ergebnisse 
der Strukturkommission mündeten 
in einer Kabinettsvorlage.

2002 StK 0301-526 99 8.000,00 € 
(= Anteil 
SH an 
Ges.Kosten 
v. 
40.000,00 €)

Gutachten für die DVB-T 
Bedarfsanmeldung für Nord Dtl. 
(SH, HH, MV, NdS, HB)

Prof. Dr. Ing. Ulrich 
Reimers, Institut für 
Nachrichtentechnik an 
der Uni Braunschweig

nein Direkte Beauftragung v. Prof. Dr. 
Ulrich Reimers im Einvernehmen 
aller 5 Länder durch das Land 
Niedersachsen, da es keine 
alternativen 
Unternehmen/Institutionen gab, die 
über entsprechende 
frequenzplanerische Grundlagen u. -
informationen zur Erfüllung des 
Auftrags verfügten.

2003 StK 0301-526 99 12.500,00 Honorar Vorsitzender der 
externen Berater der 
Strukturkommission

Prof. Dr. Dieter 
Schimanke 
(Staatssekretär 
Arbeitsministerium 
Sachsen-Anhalt a.D.) 

nein Freihändige Vergabe, da sich die 
externen Berater aus Experten 
zusammensetzen, die aufgrund 
ihres Fachwissens und des 
Vertrauens ausgewählt worden 
sind. Insbesondere der Vorsitzende 
musste das Vertrauen aller IMAK-
Mitglieder besitzen. Die Ergebnisse 
der Strukturkommission mündeten 
in einer Kabinettsvorlage.

2003 StK 03 01 526 99 19.835,00 Studie "Zusammenleben der 
Generationen in Schleswig-
Holstein: Herausforderungen und 
Chancen des demographischen 
Wandels"

dsn - Projekte, 
Studien, Publikationen

ja (Beschränkte 
Ausschreibung) 



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

2003 StK 03 01 526 99 28.563,00 Studie "Abwägung der Chancen 
und Risiken eines neuen 
Zukunftsthemas im Bereich 
Zukunft Meer"

dsn - Projekte, 
Studien, Publikationen

ja (Beschränkte 
Ausschreibung) 

2003 StK 0301-526 99 29.674,00 Erarbeitung der 3. Phase der 
Landesnachhaltigkeitsstrategie

IFOK GmbH, Institut 
für Organisationskom-
munikation

nein Freihändige Vergabe, da 
Anschlussauftrag an Entwicklungs-
leistungen, spezifische Kenntnisse 
des gesamten Prozesses, der drei 
Jahre gedauert hat, waren 
unabdingbar. Ein anderes 
Unternehmen könnte diesen 
Kenntnisstand nicht erreichen 
können, da es nicht am 
Entwicklungsprozess beteiligt war. 
Als Ergebnis hat die 
Landesregierung am 16.12.03 die 
Nachhaltigkeitsstrategie für das 
Land Schleswig-Holstein 
beschlossen.

2003 StK 0301-526 99 2.017,00 Beratungsgespräch 
Ministerpräsidentin 
Landesarbeitsmarkt-politik

Prof. Josef Schmid, 
Uni Tübingen, Frank 
Frick, Bertelsmann-
Stiftung

nein Freihändige Vergabe, da eine 
Auswahl der Experten nur aus rein 
fachlichen Gründen 
(z. B. Wissenschaftliche 
Anerkennung, Fachkompetenz) 
nicht aber aus formalen Gründen 
erfolgen kann. 

Es handelt sich um einmalige 
Beratungen.

2003 StK 0301-526 99 1.680,00 Beratungsgespräch 
Ministerpräsidentin zur 
politischen Lage in Deutschland 
und den Reformvorhaben der 
Bundesregierung. 

Prof. Joachim 
Raschke (ehem. 
Institut für politische 
Wissenschaft), 
Richard Hilmer, 
Infratest dimap

nein Freihändige Vergabe, da eine 
Auswahl der Experten nur aus rein 
fachlichen Gründen 
(z. B. Wissenschaftliche 
Anerkennung, Fachkompetenz) 
nicht aber aus formalen Gründen 
erfolgen kann. 

Es handelt sich um einmalige 
Beratungen.



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

2003/2004 StK 0301-526 12 29.754,00 Projektmanagement
STRING II für
Schleswig-Holstein

Institut für Raum
und Energie

ja

2003 StK 1111-534 01 20.880,00 Durchführung einer
Online-Mitarbeiter-
befragung

PLS Rambøll
Management GmbH
Hamburg

ja

2001 StK 0301-526 99 29.654,93
(Anteil StK 
= 19,7 T€)

Rechtswissenschaftliches 
Gutachten 
"Aktenvorlageverlangen des 
Parlaments und exekutive 
Eigenverantwortung"

Prof. Dr. Jarass, 
Bochum

nein Freihändige Vergabe, da Experte 
auf dem Gebiet des 
Verfassungsrechts

2001 StK 0301-526 99 4.601,62 Erarbeitung einer gutachterlichen 
Stellungnahme, über die im 
Hinblick auf die Realisierung 
einer Gleichstellung zu 
verändernden gesetzlichen 
Regelungen und die 
Möglichkeiten einer 
entsprechenden Neuformulierung

Christian Armbrost, 
Hannover

nein Freihändige Vergabe, da Experte



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel  Honorar
in T€ 

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung 
ja/nein

Konsequenz

2000 u. 2001 MLR/IM 0801 - 525 21 15,42 Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation 
eines ressortübergreifenden 
Geodatenmanagements in Schl.-H.

Prof. Dr. Reinhard Zöitz-Möller, 
Wattenbek

nein Auf Grund der fachlichen Anforderungen der 
Aufgabe und der Qualifikation des 
Auftragnehmers haben die Auftraggeber 
gemäß Vermerk vom November 2000 Dr. Z.-
M. als kurzfristig benötigten Externen für die 
Projektabwicklung und Moderation bestimmt.

2001 IM 0416.00.526 99 63,22 Wohnungsmarktprognose für Schl.-H. bis 2015 Institut für Stadtforschung und 
Strukturpolitik GmbH, Berlin

ja, beschränkt

2001 IM 0416.00.531 01 7,67 Leitfaden für Gruppenwohnprojekte und 
innovative Wohnkonzepte

Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes 
Bauen e.V., Kiel

nein keine

2001 MLR 0401.00.53901 280,00 Zwischenevaluierung ZAL Bundesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft (FAL)

ja

2001 MLR 0801.00.52699 17,40 Rechtsgutachten zum Anspruch auf Fördermittel 
in Flurbereinigungsverfahren

Rechtsanwälte
Weissleder & Ewer
24103 Kiel

nein Sachverständigenleistung ohne 
Ausschreibung gem. Ziff. 1.3 Anlage zu VV 
Nr. 3.2 zu § 55 LHO

2001 MLR 0812.00.52699 23,00 Vergleichsrechnung für den Betrieb und die 
Unterhaltung der Sperrwerke Pinnau, Krückau 
und Stör, auf Empfehlung des LRH

Norddeutsche Treuhand- und Revisions-
Gesellschaft

nein Beschränkte Ausschreibung nach § 3 Nr. 3 
lit.a) VOL/A

2001 MLR 0801 526 99 8,90 Rechtsgutachterliche Expertise zu Rechtsfragen 
im Zusammenhang mit dem 
Verwaltungsstreitverfahren „Ausgleichsfläche 
Haseldorfer Marsch“ (A 380)

Rechtsanwälte
Weissleder & Ewer
24103 Kiel

nein Mit dem Verfahren waren nur wenige Juristen 
in Schl.-H. vertraut; 
wegen der Eilbedürftigkeit wurde der Auftrag 
freihändig vergeben.

2001 IM-StatLa 0404-533 64 28,40 Erstellung eines DV-Sicherheitskonzepts Compaq Computer nein Wegen vorheriger Analysearbeiten im Auftrag 
der DZ musste an die Firma vergeben werden

2002 IM 0416.00.526 99 12,00 Konzeption einer Stiftung für Baukultur des 
Landes Schl.-H.

Prof. Dr. Kähler, Hamburg nein keine; die Tatbestands-
merkmale § 3 Ziffer 4
Buchstaben a) und b) VOL/A waren erfüllt

2002 IM 0416.00.526 99 20,00 Möglichkeiten und Grenzen der Entwicklung 
kommunaler Wohnraumversorgungskonzepte 
für mittlere Zentren

Institut für Stadtforschung und 
Strukturpolitik GmbH, Berlin

nein, da Folgeauftrag keine

2002 MLR 0801.00.53502   
0801.00.52699

8,5           2,0 Befragung von regionalen Akteuren in Schl.-H. 
zu Themen des Integrierten 
Küstenzonenmanagements

Inst. Raum & Energie
Erlenweg 3
22880 Wedel

nein Beschränkte Ausschreibung nach § 3 Nr. 3 
lit.a) VOL/A

2002 MLR 0812.00.52699 84,70 Gutachten zur Optimierung des Husumer 
Schiffsbetriebes, Ergebnisse wurden der 
Landesregierung vorgelegt

Firma Petersen & Co GmbH, Tangstedt nein Beschränkte Ausschreibung nach § 3 Nr. 3 
lit.a) VOL/A

2002 MLR 0409.08.54701 57,10 Folgeauftrag: Umsetzung der Empfehlungen des 
Schiffsbetriebsgutachtens, Ergebnisse wurden 
der Landesregierung vorgelegt

Firma Petersen & Co GmbH, Tangstedt nein Auftrag erfolgte zur Weiterentwicklung aus 
Erkenntnissen des erstellten Gutachtens zur 
Optimierung des Husumer Schiffsbetriebes; 
nach § 3 Nr. 4 lit. a) VOL/A

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater vom 1. August 2001 bis 31. Dezember 2003 - Innenministerium



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel  Honorar
in T€ 

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung 
ja/nein

Konsequenz

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater vom 1. August 2001 bis 31. Dezember 2003 - Innenministerium

2002 IM-StatLa 0404-533 65 115,96 Unterstützung und Betreuung bei der Aufnahme 
des Echtbetriebes im Projekt POSEIDON

PENTADOC AG, 60308 Frankfurt nein Folgeauftrag aus dem Auftrag 2000.

2002 IM-StatLa 0404-533 65 40,23 Integration von Sicherheits / 
Sicherungskonzeption im Rahmen des Projektes 
POSEIDON

PENTADOC AG, 60308 Frankfurt nein Folgeauftrag aus dem Auftrag 2000.

2002 IM und
Behörde für 
Inneres, 
Hamburg

0401-526 99 13
(jeweils zur 
Hälfte Schl.-H. 
und HH)

Moderation/Beratung im Prozess der Fusion der 
Statistischen Länderämter Schl.-H. und 
Hamburgs

Staatsrat a.D. Reimers nein Ziffer 1.3 der "Grundsätze für die Vergabe von 
Sachverständigenleistungen"; eine 
Ausschreibung hätte kein wirtschaftliches 
Ergebnis erzielt.

2002/03 MLR 0801 526 99 12,53 Vorstudie zur Untersuchung des Bedarfs und der 
Perspektiven einer zukünftigen Kooperation Kiel 
und Umland und eines Vorkonzeptes für eine 
landesweite Informations- und Ideenwerkstatt zu 
aktuellen Herausforderungen der 
interkommunalen Kooperationen.

Inst. Raum & Energie
Erlenweg 3
22880 Wedel

nein Die Vergabe erfolgte freihändig. Der Berater 
war Projektleiter eines mehrjährigen Modell-
Projektes des Bundes (Stadt 2030); darüber 
hinaus hat er die Stadt-Umland 
Zusammenarbeit im Raum Rendsburg 
maßgeblich mitgestaltet. Dadurch waren 
bereits erhebliche Kenntnisse über den 
Projektgegenstand und entspr. Kontakte zu 
den örtlichen Akteuren vorhanden.

2003 IM 0416.00.535 01 11,84 Wettbewerbsmanagement für den Landespreis 
2003 für Zukunftsweisendes Bauen in Schl.-H.

Fischer/Fromm + Partner, Berlin nein, da Folgeauftrag keine

2003 IM 0416.00.535 01 12,00 Preisgericht Landespreis 2003 für 
Zukunftsweisendes Bauen in Schl.-H.

Arlt, Flensburg / Prof. Baller, Berlin / 
Prof. Dr. Breckner, Hamburg / 
Brenncken, Schwerin / Trüper, Lübeck

Nein. Im Rahmen von 
Wettbewerbsverfahren 
werden die Bewertungen 
der eingereichten 
Unterlagen bzw. Projekte 
üblicherweise von 
mehreren besonders 
qualifizierten Personen 
vorgenommen. Die 
Leistung von 
Preisrichter/innen wird 
generell nicht 
ausgeschrieben. Die 
Personen werden 
aufgrund ihres 
Renommees ausgewählt.

keine

2003 IM 0416.00.526 99 25,94 Erarbeitung von Arbeitshilfen für kommunale 
Wohnraum-Versorgungskonzepte in Schl.-H.

IfS, Institut für Stadtforschung und 
Strukturpolitik GmbH, Berlin

nein, Folgeauftrag keine

2003 IM 0409.08.54701 1,50 Folgeauftrag: Bewertung eines 
Alternativvorschlages für den beabsichtigten 
Schiffsneubau

Firma Petersen & Co GmbH, Tangstedt nein Auftrag erfolgte zur Ergänzung der v.g. 
Gutachten Schiffsbetrieb; nach § 3 Nr. 4 lit. a) 
VOL/A



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel  Honorar
in T€ 

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung 
ja/nein

Konsequenz

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater vom 1. August 2001 bis 31. Dezember 2003 - Innenministerium

2003 IM 0409.08.54701 3,30 Folgeauftrag: Wirtschaftlichkeitsanalyse nach § 
7 LHO für eine neue Schiffseinheit

Firma Petersen & Co GmbH, Tangstedt nein Auftrag erfolgte zur haushaltsrechtlichen 
Begründung der beantragten 
Mittelveranschlagung für den 
Schlepperneubau; nach § 3 Nr. 4 lit. a) VOL/A

2003 IM 0409.08.54701 124,10 Ermittlung der Wahrnehmung des 
Küstenschutzes im Nordseeraum im Rahmen 
von COMRISK

CAU Kiel, Inst. F. Geographie nein Beschränkte Ausschreibung nach § 3 Nr. 3 
lit.a) VOL/A

2003 IM 0401.00.53901 111,80 Zwischenevaluierung LEADER+ Bundesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft (FAL)

ja

2003 IM 0401 526 99 12,85 Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation 
der Informations- und Ideenwerkstatt "Stadt- 
Umland-Kooperationen in Schl.-H."; Mitveranst.: 
LEG u. I-Bank

Inst. Raum & Energie
Erlenweg 3
22880 Wedel

nein Zur  Durchführung der Informations- und 
Ideenwerkstatt siehe oben die Begründung 
zur Vorstudie.

2003 IM-StatLa 0404-533 64 12,42 Consulting für die Migration von Windows NT zu 
Windows 2003 im Rahmen der Einbindung in 
das AD von FHH.net (Zusammenführung der DV-
Netze wegen der Fusion)

Traffix SPC Network Partner Service, 
22041 Hamburg

Die Freie und Hansestadt Hamburg hatte dem 
Unternehmen bereits den Auftrag erteilt, die 
Beauftragung eines anderen Unternehmens 
war nicht möglich.

2003 IM-StatLa 0404-533 65 29,58 Ist-Analyse Belegloser Import im Rahmen des 
Projektes POSEIDON

PENTADOC AG, 60308 Frankfurt nein Folgeauftrag aus dem Auftrag 2000.

2003 IM-StatLa 0404-533 65 18,93 Feinkonzeption Belegloser Import im Rahmen 
des Projektes POSEIDON

PENTADOC AG, 60308 Frankfurt nein Folgeauftrag aus dem Auftrag 2000.

2003 0404-526 99 1,52 Erstellung eines versicherungsmathematischen 
Gutachtens zur Fusion

ABV Hamburg Zahlung des Schl.-H. Anteils; Auftrag durch 
StatLa Hamburg

2003 0404-526 99 29,29 Beratung zur Fusion der Statistischen 
Landesämter Schl.-H. und Hamburg (Anteil Schl.-
H.)

Revisions- und Treuhandgesellschaft 
Kiel

Zahlung des Schl.-H. Anteils; Auftrag durch 
StatLa Hamburg

jährlich IM 0406 - 536 01 31,92 Fachberatung Strahlenschutz Technischer Überwachungsverein Nord,
Hamburg

1996 vom MFE übernommen (Vertrag zw. 
TÜV/MASJGE aus 1992)



-Finanzministerium-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2001 IM  0401-533 63 4.090,00 €        Forschungs- und Entwick- Universität Hamburg nein Abfrage Forschungs-
lungsleistungen "Ontologien HITEC e.V. ergebnisse

für übergreifendes Dokumen-
tenmanagement

2001 FM 0501-526 99 864,00 €           "Anwendung des
Deckungsquotenver-
fahrens und die Frage
getrennter Regelkreise
beim Familienleistungs-

ausgleich"
Rechtsgutachtliche

Stellungnahme

Prof. Dr. jur. 
Rudolf Wendt

nein Gutachten wurde gemeinsam 
von den sechzehn 

Mitgliedsländern der 
Finanzministerkonferenz 

vergeben

2001 FM 0501-526 99 345,00 €           "Anwendung des
Deckungsquotenver-
fahrens und die Frage
getrennter Regelkreise
beim Familienleistungs-

ausgleich"
Finanzwissenschaft-
liche Stellungnahme

Institut für
Weltwirtschaft an der

Universität Kiel

nein Gutachten wurde gemeinsam 
von den sechzehn 

Mitgliedsländern der 
Finanzministerkonferenz 

vergeben

2001 FM 0501 - 52665 TG 65 39.000,00 €      Umsetzung der von Technologie- und freihändige Vergabe
den Spitzenorganisationen Innovationsberatung

der Gewerkschaften für Arbeitnehmer e.V.
formulierten Interessen (TIB), Hamburg
der Beschäftigten im

Rahmen der Vereinbarung
nach § 59 Mit-

bestimmungsgesetz SH
über die Einführung 
eines Verfahrens zur

intergrierten
Ressourcensteuerung

(Amtsbl.SH 2001 S.520)



-Finanzministerium-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 129.642,47 €    Rahmenvereinbarung für IT-
Dienstleistungen 
bezüglich der Softwareverteilung 
mit dem Produkt OnCommand 
CCM
(monatl. Abrechnung, Tagessätze)

 Fa.delphi nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 3.253,80 €        Planungsunterstützung 'Windows 
2000-Migration'

Fa. Microsoft nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 36.124,74 €      Grobkonzept und Pflichtenheft für 
die Implementation des 
Verzeichnissystems 'Active 
Directory' und 'Windows 2000 
Client-Roll-Out'

Fa. Microsoft nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 7.493,60 €        Unterstützung bei der 
Softwareentwicklung 
unter 'Windows 2000'

Fa. Microsoft nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 4.602,64 €        Legato-Installation 
(Datensicherungs-System)

Fa. Lobster nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 10.266,00 €      Unterstützung Installation 'NT-
Server'

Fa. Aetea nein

2001 FM 0505-53303 MG 05 1.482,74 €        Firewall-Konzeptberatung Fa. Netuse nein
2001 FM 1111-53401 1.278,90 €        Beratung bei Beschränkter 

Ausschreibung
GMSH nein

2002 FM 0501-526 99      255.200,00 € Umfassende Beratung 
(betriebswirtschaftlich und 
rechtlich) während des 
Entscheidungsprozesses im 
Hinblick auf die zukünftige Struktur 
der LB Kiel (Fusion, Separation IB 
etc.)

Sal. Oppenheim jr. & 
Cie KG a. A. mit 
Latham & Watkins 
Schön Nolte

nein Vergabebekanntmachung
Konsequenz: 
Weiterverfolgung/Machbarkeit 
des Strukturplanes der 
Landesregierung im 
Grundsatz bestätigt sowie 
Handlungsempfehlungen

2002 FiA Kiel-Nord 0505 - 546 99             229,10 € Schimmelpilz Fa. IGU
Dr. Biernath-Wüpping

nein



-Finanzministerium-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 88.484,60 €      Rahmenvereinbarung für IT-
Dienstleistungen 
bezüglich der Softwareverteilung 
mit dem Produkt OnCommand 
CCM
(monatl. Abrechnung, Tagessätze)

Deloitte & Touche nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 5.122,56 €        Workshop OnCommand 
Administration
und Skriptierung

Fa. delphi nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 11.116,94 €      Banyan-Support  
(Netzwerkbetriebssystem) als 
Service-Vertrag    

Fa. aetea nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 991,80 €           Grobkonzept und Pflichtenheft für 
die Implementation des 
Verzeichnissystems 'Active 
Directory' und 'Windows 2000 
Client-Roll-Out'

Fa. Microsoft nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 141.927,46 €    Unterstützung bei der Umstellung 
des Netzwerk- und Arbeitsplatz- 
Betriebssystems zur 
Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit der 
Steuerverwaltung

Fa. Microsoft nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 3.306,00 €        Unterstützung bei 
Softwareentwicklung unter 
'Windows 2000'

Fa. Microsoft nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 2.204,00 €        Backupkonzept Fa. Baltic-Online nein
2002 FM 0505-53303 MG 05 6.403,20 €        4 Tage Consulting - Legato (Back-

Up-System)
Fa. Orchestra nein

2002 FM 0505-53303 MG 05 11.588,40 €      Legato-Support als Service-
Vertrag

Fa. Baltic-Online nein

2002 StK  1111-534 05 4.115,00 €        Moderation Workshop Fa. IDS-Scheer nein Erkenntnisse aus Tool-
Prozess-Management einsatz ARIS der Fa.
und Einf. in ARIS-Tool IDS-Scheer gewinnen

2003 FM 0501 - 52601        10.018,05 € 

rechtssicheres Verfahren im 
Zusammenhang mit 

obergerichtlicher Rechtsprechung 
zum LMinG

RA Dr. Ewer (§ 55 LHO, VFO)



-Finanzministerium-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2003 FM 0501-526 99      199.520,00 € Weitere Beratung im Prozess der 
Neustrukturierung der  
Landesbank 1.) Beratung 
Wertgutachten zur Fusion LB Kiel 
mit HLB                   2.) Beratung 
zur Anteilsveräußerung im Umfang 
von bis zu 5 % 

Sal. Oppenheim jr. & 
Cie KG a. A.

nein Bestätigung der 
Werthaltigkeit der Anteile mit 
Handlungsempfehlungen zum 
Fusionsprozess;  Abkehr von 
der Veräußerungsabsicht

2003 FM 0501-526 99  Die anteiligen 
Kosten für das 
Land betrugen 
45.560 €  

Bewertung der LEG Schleswig-
Holstein 
Landesentwicklungsgesellschaft 
mbH

Deloitte & Touche nein Ermittlung der Werthaltigkeit 
der Anteile des Landes an der
LEG

2003 FM 0501 - 53365 TG 65 3.480,00 €        Erarbeitung des Entwurfs Technologie- und freihändige Vergabe
einer Vereinbarung nach Innovationsberatung
§ 59 Mitbestimmungs- für Arbeitnehmer e.V.

gesetz SH über den Be- (TIB), Hamburg
trieb des Verfahrens zur 
integrierten Ressourcen-

steuerung
2003 FM 0504-53303 MG 05 9.836,32 €        Consulting bei Installation 

Virenschutz-SW
(ePolicy Orchestrator)

Fa. NAI nein

2003 FM 0505-53303 MG 05 23.108,66 €      Rahmenvereinbarung für IT-
Dienstleistungen 
bezüglich der Softwareverteilung 
mit dem Produkt OnCommand 
CCM
(monatl. Abrechnung, Tagessätze)

Fa. delphi nein

2003 FM 0505-53303 MG 05 1.983,60 €        Unterstützung bei der Umstellung 
des Netzwerk- und Arbeitsplatz- 
Betriebssystems zur 
Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit der 
Steuerverwaltung

Fa. Microsoft nein

2003 FM 0505-53303 MG 05 11.368,00 €      Banyan-Support  
(Netzwerkbetriebssystem) als 
Service-Vertrag

Fa. aetea nein

2003 FM 1111-53401          4.060,00 € Workshop Controlling Abel & Heimfarth 
GmbH

nein



-Finanzministerium-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2003 FM 1111-53401 4.454,40 €        Beratung zur technischen 
Realisierung einer 

Überleitungsrechnung von der 
Kostenrechnung zum traditionellen 

kameralen 
Planaufstellungsverfahren

isn Informations- und 
SystemManagement 

Nord GmbH Kiel

nein

2003 FM 0501-53401 ca. 3.500,00 €

Verfassungsrechtliche 
Überprüfung der Begründung

 des 2. 
Nachtragshaushaltsentwurfs Prof. Dr. J. Wieland nein



ja nein
2001 MFE, 

jetzt VII 6
0510.61.52661 4,0 Windstatistik LWK

0510.61.52661 8,1 Energiebilanz IFW

2001 MLR, jetzt VII 35 0802.61.89261 1,0 Vergleich von zwei 
Reitroutenbeschilde-rungsmodellen

BfL Büro für 
Landschaftsentwicklung GmbH

X Objektiv kam nur dieser Auftragnehmer in Betracht, 
aufgrund der erforderlichen regionalen und 
reitspezifischen Kenntnisse 

2001 VII 51 0605.00.53301 2,9 Anwaltliche Beratung in einer 
Hafengrundstücks-angelegenheit, 
vorsorglich für einen angekündigten 
Zivilprozess, zu dem es nicht kam

RA Ziegenbein und Partner, Kiel X Vertrag mit RA Ziegenbein und Partner erfolgte ohne 
Ausschreibung, da kurzfristig rechtskompetenter Rat 
benötigt wurde. Auftragssumme unter genanntem 
Schwellenwert. Vergabevermerk o.ä. ist nicht 
aktenkundig.

2001 MWTV, AG 
Flughafen

1,1 Berechnung von Start und 
Landestrecken

Jürgen Mihlan Aviation Consultant X Sachverständigenleistung, VV Nr. 3.2 zu § 55 LHO

2001 VII 30 0601.00.53302 97,1 Machbarkeitsstudie für einen 
Medizin-technik-Campus in 
Schleswig-Holstein (Abwicklung in 
2002)

Technologie-Transfer-Zentrale 
Schleswig-Holstein GmbH

X Die ttz wurde als nicht am Wettbewerb teilnehmende 
GmbH mit öffentlich-rechtlichen Gesellschaftern und 
öffentlicher Förderung errichtet, um staatliche 
Aufgaben im Bereich Technologietransfer ausgliedern 
zu können. Alle aus dem Referat VII 30 an die ttz 
vergebenen Aufträge sind in diesem Sinne den 
eigenen Aufgaben zuzurechnen und konnten somit 
ohne Ausschreibung an die ttz vergeben werden.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater in der Zeit vom 01.08.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

X 1983 wurde das Institut für Weltwirtschaft (IFW) 
erstmals beauftragt, eine Energiebilanz für Schleswig-
Holstein zu erarbeiten. Ob seinerzeit eine 
Ausschreibung vor Auftrags-vergabe erfolgte ist nicht 
mehr ermittelbar. Seitdem erfolgten jedes Jahr bis 
einschließlich für die Energiebilanz 2001 
Einzelaufträge zur Erstellung der Energiebilanz an 
das IFW ohne Ausschreibung, um die einmal 
erworbene personen-gebundene Fachkompetenz zu 
nutzen. So konnte eine Kontinuität bei der 
Erarbeitung erreicht werden. Nach dem Ausscheiden 
des Sach-bearbeiters beim IFW war das Institut nicht 
mehr bereit die Energiebilanz zu erstellen.



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2001 VII 31 2001:         
0602.07.533 01   
2002:            
0602.07.533 06

16,6 Mediengutachten G. Budeit X Frau Budeit ist ausgewählt worden, weil sie bereits im 
Verlauf der Bearbeitung des Themas stark engagiert 
war und als sachverständig galt. Da sie das 
geeignete Profil aufwies und die notwendige 
Akzeptanz bei den wirtschaftlichen Akteuren aufwies, 
um die benötigte Sachverständigenleistung optimal zu
erbringen, traf die Auswahl auf sie.
Diese Auswahlbegründung ist im Vermerk VII PK 
(Herr Badekow) vom 12.08.2001 niedergelegt)

2001 zust. Referat VII 
32, vorher VII 30

0602.07.53301 119,1 Machbarkeitsstudie für ein Science 
Center SH

Petri & Tiemann X

2001 MASGV 1004.00.684 13 1,8 Statistischer Arbeitsmarktbericht 
StAB

Institut für Regionalforschung der 
CAU Kiel IfR

X Vertrag vom 03./11.01.1994, IfR nach  Gesprächen 
günstigster Anbieter für diese 
Sachverständigenleistungen (VV 1.3 zu § 55 LHO)

2001 Umsetzung der 
Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5 
„Betriebsärzte, 
Sicherheitsingenieure und andere 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit“

Berufsgenossenschaftlicher 
Arbeitsmedizinischer Dienst e.V. 
(B.A.D.),

- Erweiterung der 
arbeitsmedizinischen Betreuung des 
seit dem 01.09.1990 bestehenden 
Vertrages mit der Straßenbauverwal-
tung S.-H. auf sämtliche 
Beschäftigte im Geschäftsbereich 
des MWAV  ab 01.01.2001

Hamburg

Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr Schl.-
Holst.

0601.00.52605 4.700,00 X



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2001 0601.00. 525 01 Bausteinkonzept 2001 X Hinweis zum Bausteinkonzept: Die Leistungen sind 
jeweils beschränkt ausgeschrieben worden. 

VII 11 0601.00. 525 01 0,9 Konflikte mit Bürgern sicher 
meistern

Edda Tschur,
Training und Beratung

VII 11 0601.00. 525 01 0,7 Rhetorik für Frauen, Aufbaukurs Christina Gutzeit
VII 11 0601.00. 525 01 0,9 Konflikte erkennen, Konflikte lösen Edda Tschur,

Training und Beratung
VII 11 0601.00. 525 01 0,8 Umgang mit Informationsflut und 

Komplexität
Christina Gutzeit

VII 11 0601.00. 525 01 0,8 Positives Denken Christina Gutzeit
VII 11 0601.00. 525 01 1,0 Zeitmanagement Thomas Kunze, metanoia
VII 11 0601.00. 525 01 1,0 Selbstmanagement I Thomas Kunze, metanoia
VII 11 0601.00. 525 01 0,5 Zeit- und Selbstmanagement für 

Frauen
Edda Tschur,
Training und Beratung

VII 11 0601.00. 525 01 0,8 Rhetorik für Personalräte Christina Gutzeit
VII 11 0601.00. 525 01 1,5 Rhetorik für Frauen - Grundkurs Christina Gutzeit
VII 11 0601.00. 525 01 0,9 Mit guter Haltung leistungsfähig am 

Arbeitsplatz
Christina Gutzeit

2001 VII 11 0601.00.525 01 2,5 Klausur, Seehotel Töpferhaus Erich Dihsmaier X positive Erfahrungswerte

2001 VII 11 0601.00.525 01 3,5 Beurteilerschulungen Dr. Wolfgang Fischer X Herr Fischer ist zurzeit der einzige uns bekannte 
Dozent, der Beurteilerschulungen zu den schleswig-
holsteinischen Beurteilungsrichtlinien durchführt. Des 
Weiteren ist das Angebot von Herrn Fischer sehr 
wirtschaftlich und die Rückmeldungen zu seinen 
Schulungen sind stets positiv. Ein Vergabevermerk 
liegt nicht vor.

2001 VII 11 0601.00.526 99 3,9 Durchführung eines 
Assessmentcenters betr. Stellenaus-
schreibung „Leiterin/Leiter des neu 
gebildeten Referates 
Unternehmensansiedlung, 
Außenwirtschaft und Standort-
marketing“ 

Ickert Personalkonzepte, Hamburg X Die Entscheidung für Herrn Ickert fiel aufgrund der 
positiven Erfahrungen in anderen Ressorts. Ein 
Vergabe-vermerk liegt nicht vor.

2001 VII 25 a) 0601.00.52699
+
b) 0602.06. 55301

83,0 Gutachten zur Optimierung des 
Standortmarketings für den 
Wirtschafts- und Technologie-
standort Schleswig-Holstein

Thomsen AG, Kiel mit PM & 
Partner Marketing Consulting 
GmbH, Frankfurt

X

Ein Vergabevermerk liegt nicht vor. *Aufgrund 
wirtschaftlicher Aspekte und positiven 
Erfahrungswerten besteht ein „Dozenten-Pool“, aus 
dem die Dozentinnen und Dozenten für die 
Fortbildungsveranstaltungen ausgewählt werden, um 
Angebote einzuholen. Es handelt sich hierbei um 
einen ständig veränderbaren Teilnahmerkreis



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2001 vormals VII 231, 
jetzt VII 25

0601.00.53302 5,1 Präsentation: Gesundheitswirtschaft 
in Schleswig-Holstein

dsn Projekte, Studien, 
Publikationen

X dsn ist unter Zeit- und 
Wirtschaftlichkeitsgesichtspunkten ausgewählt 
worden, weil sie als Autrorin der Gesundheitsstudie 
für die Landesregierung über die  erforderlichen 
Fachkenntnisse verfügt und aus vorhandenem 
aktuellen Material schöpfen kann

2001 MWAV, AG 
Flughafen

0601.00.52699 1,5 Erstellung einer Hindernskarte
Typ A

AOM GmbH X Sachverständigenleistung, vgl. VV 3.2 zu § 55 LHO

2002 MFE, jetzt VII 6 0510.61.52661 7,0 Die Überführung des 
Stiftungsvermögens der 
Energiestiftung S-H in Spezialfonds 
mit Aktienanteilen als Problem der 
Vermögenssubstanzerhaltung und 
als Problem der von der 
Rechtsaufsicht auszuübenden 
Aufsicht

Prof. Dr. Schwintoski,Humboldt-
Universität Berlin

X Sachverständigenleistungen (1);
Vergabevermerk vom 18. 11. 2002 (beschränkte 
Ausschreibung unter mehreren Kandidaten nach 
Qualitäts- und Zuverlässigkeitskriterien) .

2002 MFE, jetzt VII 6 0510.61.52661 4,0 Windstatistik LWK

 0510.61.52661 8,1 Energiebilanz IFW

2002 MLR, jetzt VII 35 0802-89261 1,7 Betreuung der Veranstaltung 
„Urlaubsziel Natur – Natur als 
Produkt im Schleswig-Holstein 
Tourismus

Institut für Tourismus- und 
Bäderforschung in Nordeuropa 
GmbH (N.I.T.)

X Schwerpunktthema der Veranstaltung war die vom 
NIT entwickelte Tourismuskonzeption, so dass 
erhebliche Vorkenntnisse vorlagen, die von anderen 
Anbietern nicht ohne erheblichen Mehraufwand 
hätten erreicht werden können.

2002 VII 50 und 
MWSV 
Brandenburg, 
Vergabe durch 
das feder-
führende Land 
Brandenburg, in 
Abstimmung
mit SH

0601.00.52699 14,0 
Anteil SH

Gem. Machbarkeitsstudie Berliner 
Rampe mit Land Brandenburg

ISL Baltic Consult X Nicht ausgeschrieben, da auch nach Ansicht 
Brandenburgs nur ISL als Partner in Frage kam

X 1983 wurde das Institut für Weltwirtschaft (IFW) 
erstmals beauftragt, eine Energiebilanz für Schleswig-
Holstein zu erarbeiten. Ob seinerzeit eine 
Ausschreibung vor Auftragsvergabe erfolgte ist nicht 
mehr ermittelbar. Seitdem erfolgten jedes Jahr bis 
einschließlich für die Energiebilanz 2001 
Einzelaufträge zur Erstellung der Energiebilanz an 
das IFW ohne Ausschreibung, um die einmal 
erworbene personengebundene Fachkompetenz zu 
nutzen. So konnte eine Kontinuität bei der 
Erarbeitung erreicht werden. Nach dem Ausscheiden 
des Sachbearbeiters beim IFW war das Institut nicht 
mehr bereit die Energiebilanz zu erstellen.



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2002 Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr

0604.00.53302 125,0 Einführung eines Projektsystems 
(SAP Modul „PS“)

CSC Ploenzke X

2002 Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr

0604.00.53302 20,0 in 
2002, 84,0 

in 2003

Einführung eines 
Berichtswesenmoduls (SAP Modul 
„BW-SEM“

CSC Ploenzke X

2002 MWTV, LS, AG 
Flughafen,

0601.00.52699 19,4 Budgetschätzung und 
Empfehlungen für die 
Ausbauplanung

GAC German Airport
Consulting Hamburg

X Eine Ausschreibung ist aufgrund des engen 
Zeitrahmens nicht erfolgt, ausschlaggebend für die 
Auswahl war die räumliche Nähe, die verfügbare 
Sachkompetenz und die Möglichkeit des sofortigen 
Arbeitsbeginns

2002 MWTV, AG 
Flughafen,

0601.00.2699 4,8 Berechnung von Start und 
Landestrecken

Jürgen Mihlan Aviation Consultant X Folgegutachten zu lfd. Nr. 15,2001
Sachverständigenleistung, vgl. VV 3.2 zu § 55 LHO

2002 MWTV, AG 
Flughafen,

0601.00.52699 11,2 Wirtschaftlichkeitsberechnung r+t Revisions und Treuhand KG X Der ursprüngliche Auftrag wurde durch die LH Kiel 
vergeben. Das MWTV hat lediglich 
Ergänzungsberechnungen durchführen lassen. 
Insoweit wurde ein bestehender Auftrag erweitert. 
Damit erübrigte sich eine Ausschreibung

2002 VII 30 0602.07.533 01 30,0 Konzept für die Weiterentwicklung 
der Aquakulturtechnologie in 
Schleswig-Holstein – Strategiepapier
des Landes

Technologie-Transfer-Zentrale 
Schleswig-Holstein

X Die ttz wurde als nicht am Wettbewerb teilnehmende 
GmbH mit öffentlich-rechtlichen Gesellschaftern und 
öffentlicher Förderung errichtet, um staatliche 
Aufgaben im Bereich Technologietransfer ausgliedern 
zu können.  Alle aus dem Referat VII 30 an die ttz 
vergebenen Aufträge sind in diesem Sinne den 
eigenen Aufgaben zuzurechnen und konnten somit 
ohne Ausschreibung an die ttz vergeben werden. 
Speziell für den Bereich Marikultur wurde eine 
Koordinierungsstelle in der ttz  eingerichtet.

2002 VII 30 0602.07.53301  98,9 Erstellung eines Newsletters 
„Techreport“ (von 2002 bis 2004)

TTZ SH X s.o.

2002 VII 31 0602.07. 533 03 4,4 Aktualisierung sh-inter@ktiv Fa. ariva.de X

2002 VII 31 0602.08. 533 06 52,0 Evaluierung e-Region VDI/VDE-Technologiezentrum 
GmbH

X

2002 VII 20 0601.00.52699 50% der 2. 
Rate 19,2

Benchmarking für den 
Wirtschaftsstandort Schleswig-
Holstein

Prognos AG, Basel/Bremen X Die Vergabe erfolgte unter den Gutachtern der 
Vorstudien zum Standortbenchmarking (Lfd. Nr. 3 im 
Jahr 2000). Hierzu hatte eine Ausschreibung 
stattgefunden.



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2002 MASGV 1004.00. 684 13 1,8 Statistischer Arbeitsmarktbericht 
StAB

Institut für Regionalforschung der 
CAU Kiel IfR

X Vertrag vom 03./11.01.1994; IfR nach damaligen 
Gesprächen günstigster Anbieter für diese 
Sachverständigenleistung (VV 3.2 zu § 55 LHO)

2002 MASGV 1004.00. 684 13 40,9 Betriebspanel / 
Arbeitgeberbefragung (BP-AG)

Infratest Sozialforschung (IS) X vertragliche Regelung, IS führt die 
Arbeitgeberbefragungen im Auftrag des IAB der BA in 
Nürnberg für das Bundesgebiet West durch. Dieser 
Auftrag dient lediglich der Aufstockung dieser 
Befragungen zur Gewinnung aussagefähiger 
Landesdaten SH. Deshalb wurde auf eine 
Ausschreibung verzichtet (VV3.2 zu § 55 LHO).

2002 VII 21 0602.15.53302 215,5 Durchführung der 
Zwischenevaluierung des 
Regionalpro-gramm 2000 sowie der 
Halbzeitbewer-tung des Ziel 2-Pro-
gramms (2000-2006)

PLS RAMBØLL Management 
GmbH, Hamburg

X

2002 VII 24/241 0601.00.52699 20,0 Gewährung schiff-baubezogener 
Bürgschaften durch das Land 
Schleswig-Holstein trotz des 
Fehlens einer ausdrücklichen 
beihilferechtlichen Genehmigung 
und derzeit noch andauernder 
Prüfung der Bürgschaftsricht-linien 
durch die Kommission sowie der 
Fragestellung, ob Informations- und 
ggf. Schadensersatz-pflicht des 
Landes SH gegenüber den Banken, 
den Werften/Reedern besteht

Anwaltskanzlei Freshfields, 
Bruckhaus & Deringer, Brüssel

X Die Vergabe dieses Rechtsgutachtens erfolgte im 
Zusammenhang mit der Gewährung hoher 
Landesbürgschaften für die Flender Werft und 
musste daher kurzfristig entschieden werden.  Bei der 
angesprochenen Kanzlei handelte es sich um eine 
Adresse, die sowohl von der Kompetenz als auch 
vom zeitlichen Ablauf her in der Lage war, dieses 
Gutachten im Sinne einer schnellen Entscheidung  zu 
erstellen.



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2002 VII 51 0605.00.53301 3,8 Steuerliche Beratung und Mitwirkung
an den turnusgemäßen 
Umsatzsteuererklärungen des 
Betriebes „Landeshäfen“

Revisions- und Treuhand AG, Kiel X Die Beauftragung der Revisions- und Treuhand KG 
geht auf Ende der 70`er Jahre zurück, als durch die 
Gesellschaft gutachtlich festgestellt wurde, dass die 
landeseigenen Häfen einen Betrieb gewerblicher Art 
einer juristischen Person des öffentlichen Rechts im 
steuerlichen Sinne darstellen und der Betrieb 
steuerpflichtiger Unternehmer ist. Die Beauftragung 
erfolgte im „Schulterschluss“ Finanzministerium – 
Hafenreferat - Haushaltsreferat. Über die Vergabe ist 
im Hafenreferat nichts aktenkundig, eben so wenig 
zur Folgebeauftragung der RuT mit der jährlichen 
Mitwirkung an den Umsatzsteuervoranmeldungen und
den Umsatzsteuerjahreserklärungen. Die seinerzeit 
parallel dazu eingerichtete Buchführung nach 
kaufmännischen Gesichtspunkten wurde darüber 
hinaus anfänglich auch noch im Haushaltsreferat 
wahrgenommen.

2002 Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr Schl.-
Holst.

0601.00.52605 3,9 Umsetzung der 
Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5 
„Betriebsärzte, 
Sicherheitsingenieure und andere 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit“- 
Erweiterung der arbeitsmedz. 
Betreuung des seit dem 1.9.99 
bestehenden Vertrages mit der 
Straßenbauverwaltung S.-H. auf 
sämtliche Beschäftigte im 
Geschäftsbereich des MWAV  ab 
01.01.2001 -

Berufsgenossenschaftlicher 
Arbeitsmedizinischer Dienst e.V. 
(B.A.D.), Hamburg

X



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2002  0601.00. 525 01 Bausteinkonzept 2002 X

VII 11  0601.00. 525 01 2,0 Mind Mapping Maria Beyer
VII 11  0601.00. 525 01 1,2 Weniger ist mehr, Konzentration auf 

das Wesentliche
Börrje Schneider

VII 11  0601.00. 525 01 1,0 Rhetorik für Frauen Christina Gutzeit
VII 11  0601.00. 525 01 0,9 Mit guter Haltung leistungsfähig am 

Arbeitsplatz
Christina Gutzeit
Volker Gehrt

VII 11  0601.00. 525 01 1,0 Tipps und Strategien zum Thema 
Motivation

Jana Schmähl

VII 11  0601.00. 525 01 2,1 Zeit- und Selbstmanagement Edda Tschur
VII 11  0601.00. 525 01 1,5 Positiv Denken + nie wieder 

sprachlos
Christina Gutzeit

VII 11  0601.00. 525 01 1,0 Wege aus dem Konflikt Thomas Lux
VII 11  0601.00. 525 01 1,2 Zeitmanagement Grundkurs Börrje Schneider
VII 11  0601.00. 525 01 0,9 Der erste Eindruck entscheidet Claudia Dippel
VII 11  0601.00. 525 01 1,0 Erfolgreiche Kommunikation mit 

Vorgesetzten
Jana Schmähl

VII 11  0601.00. 525 01 2,0 Power Reading Maria Beyer
VII 11  0601.00. 525 01 1,1 Auswirkung unterschiedlicher 

Persönlichkeitsstile auf die 
Kommunikation

Edda Tschur

VII 11  0601.00. 525 01 2,0 NLP-Ausbildung Maria Beyer
2002 VII 11 0601.00. 525 01 2,6 Entwicklung, Leitung + 

Durchführung der Veranstaltung 
„Weiterarbeit: Teamentwicklung 
Leadership“ sowie 3 
Einzelcoachings für M, St und 1

Erich Dihsmaier X Positive Erfahrungswerte

2002 VII 11 0601.00. 525 01 2,7 Leitungsklausur Erich Dihsmaier X Positive Erfahrungswerte

Hinweis zum Bausteinkonzept: Die Leistungen sind 
jeweils beschränkt ausgeschrieben worden. Ein 
Vergabevermerk liegt nicht vor. *Aufgrund 
wirtschaftlicher Aspekte und positiven 
Erfahrungswerten besteht ein „Dozenten-Pool“, aus 
dem die Dozentinnen und Dozenten für die 
Fortbildungsveranstaltungen ausgewählt werden, um 
Angebote einzuholen. Es handelt sich hierbei um 
einen ständig veränderbaren Teilnehmerkreis.



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2002 VII 11 0601.00. 525 01 2,8 Workshop für den Servicepool Nils Peters X Wirtschaftliche Gründe und positive Erfahrungswerte. 

2003 MFE, jetzt VII 6 0610.61.52661 4,0 Windstatistik  
ab 2003 erfolgt die Energiebilanz 
durch das Statistische Landesamt

Landwirtschaftskammer X 1983 wurde das Institut für Weltwirtschaft (IFW) 
erstmals beauftragt, eine Energiebilanz für Schleswig-
Holstein zu erarbeiten. Ob seinerzeit eine 
Ausschreibung vor Auftragsvergabe erfolgte ist nicht 
mehr ermittelbar. Seitdem erfolgten jedes Jahr bis 
einschließlich für die Energiebilanz 2001 
Einzelaufträge zur Erstellung der Energiebilanz an 
das IFW ohne Ausschreibung, um die einmal 
erworbene personengebundene Fachkompetenz zu 
nutzen. So konnte eine Kontinuität bei der 
Erarbeitung erreicht werden. Nach dem Ausscheiden 
des Sachbearbeiters beim IFW war das Institut nicht 
mehr bereit die Energiebilanz zu erstellen.

2003 VII 6 0610.61.52661 5,8 „e-Matrix“ – Exel-Kalkulation zur 
Überprüfung der Anträge auf 
Strompreiserhöhungen

Renorga, Hamburg X Sachverständigenleistung (1)
Vergabevermerk vom 26.06.2003; Vergabe nach § 3 
Abs. 4 VOL (A) lit.a), f), h), i) und m), d.h. besondere 
Erfahrung, Dringlichkeit, nicht eindeutige und 
erschöpfende Beschreibung, schöpferische 
Fähigkeiten, vorteilhafte Gelegenheit

2003 Gemeinsame 
Vergabe durch 
Sparkassen- und 
Girover-band für 
Schleswig-Hol-
stein, Provin-zial 
Versiche-rungen 
und MWAV, VII 6

0601.00.52699 23,2
1/3 Anteil

Rechtsgutachten zum 
Auslösetatbestand der sog. 
Übererlösklausel zum Verkauf der 
Provinzial Versicherungen.[2]

Prof. Dr. Dr. h. c. Marcus Lutter, 
Bonn

X Sachverständigengutachten; Freiberufliche Leistung, 
deren Gegenstand eine Aufgabe ist, deren Lösung 
vorab nicht eindeutig und erschöpfend beschreibbar 
ist. Die geforderte Leistung kann nicht  aufgrund 
eigener vorhandener Kenntnisse und durch eigene 
personelle Ressourcen erfüllt werden und muss somit 
von einem Sachverständigen erarbeitet werden (Ziffer 
3.2  Anlage VV zu LHO).

2003 Arbeitsgruppe 0601.00.52699 31,3 
50% Anteil 

SH

Gründung einer gemeinsamen 
Anstalt der Länder Hansestadt 
Hamburg und Schleswig-Holstein 
(Eichdirektion Nord)

Revisions- und Treuhand- 
Kommanditgesellschaft in Kiel

X

2003 VII 12 0601.00.526 99 2,3 Vermittlung von Techniken zur 
Unterstützung der Kostenstellen-, 
Kostenträger- und 
Indikatorenbildung sowie zur 
Zieldefini-tion im Rahmen der 
Einführung der Kosten- und 
Leistungsrechnung im MWAV

Fa. Petersen & Co. Tangstedt X



ja nein

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragsnehmer öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

2003 MLR, jetzt VII 35 0802.61.526 61 37,3 Fachliche und organisatorische 
Begleitung zur Tourismuskonzeption

Institut für Tourismus- und 
Bäderforschung in Nordeuropa 
GmbH (N.I.T.)

X Das NIT ist aufgrund seines spezifischen Know-hows, 
insbesondere auch aufgrund seiner spezifischen 
Schleswig-Holsteinischen Kompetenz (bereits im 
Namen anderer Auftraggeber durchgeführte 
Strukturanalysen touristischer Angebote in SH, 
Gästebefragungen und Imageuntersuchungen) mit 
der Erstellung der Marktanalyse beauftragt worden.

2003 VII 35 0602.61.892 61 0,9 Moderation des Workshops 
„Wassertourismus in Schleswig-
Holstein“

DWIF – Consulting GmbH X Das DWIF hatte die bundesweite Studie zum 
Wassertourismus erstellt, so dass das DWIF neben 
dem Fachvortrag aus Effizienzgründen auch gleich 
mit der Moderation beauftragt wurde.

2003 VII 35 0601.00.53403 2,0 Moderation und Dokumentation 
einer Fachtagung "Fahrrad und 
Tourismus"

Institut für Tourismus- und 
Bäderforschung in Nordeuropa 
GmbH (N.I.T.)

X

2003 Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr

0604.02.53303 48,7 Ersatz des Summenblattes durch ein
IT-Berichtswesen

SAP X Mit der Ausschreibung vom  Februar 2002 (Vergabe 
Nr. 4113.-2002-08), durchgeführt durch die GMSH, 
wurde der Auftrag zur Implementierung des 
Berichtswesensmodul „BW-SEM“ an CSC Ploenzke, 
als günstigsten Bieter, vergeben. Da es sich für die 
Firmen CSC Ploenzke und SAP um ein strategisches 
Projekt handelt, ist die Fa. SAP Subunternehmer der 
Fa. CSC Ploenzke. Im Zuge der Projektarbeit mit den 
Beratern der Fa. CSC Ploenzke und der Fa. SAP war 
ein deutlicher Qualitätsunterschied erkennbar. Das 
Know-how für dieses neue Modul hatten lediglich die 
Berater der Fa. SAP.Die Abbildung des 
Summenblattes in BW-SEM erfordert übergreifendes 
Wissen der SAP Module „IS-PS“, „Co“, „PS“ und „BW-
SEM“, dass die Berater der Fa. CSC Ploenzke nach 
Einschätzung des LS nicht leisten können.Um die 
Qualität des Projektes zu gewährleisten, wurde das 
Angebot der Fa. SAP vom 21.11.03 zu den gleichen 
Bedingungen wie die o.g. Ausschreibung vom LS 
angenommen.

2003 VII 50 0601.00.52699 40,0 
(davon 20,8 

in 2003)

Fortschreibung des 
Güterverkehrskonzeptes (2003/04)

BMT
Transcare

X
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2003 VII 50 0601.00.52699 3,5 Gutachten zur Rechtmäßigkeit der 
Förderung der Erweiterung des 
Regionalflughafens Kiel aus Mitteln 
der GA

RA Nebendahl, Kiel X unter Betragsgrenze 5.000€

2003 VII 30 0602.07.53301 79,8 Errichtungs- und Betriebskonzept 
einer Forschungs-anlage für die 
Marikultur

Technologie-Transfer-Zentrale 
Schleswig-Holstein GmbH

X Die ttz wurde als nicht am Wettbewerb teilnehmende 
GmbH mit öffentlich-rechtlichen Gesellschaftern und 
öffentlicher Förderung errichtet, um staatliche 
Aufgaben im Bereich Technologietransfer ausgliedern 
zu können.  Alle aus dem Referat VII 30 an die ttz 
vergebenen Aufträge sind in diesem Sinne den 
eigenen Aufgaben zuzurechnen und konnten somit 
ohne Ausschreibung an die ttz vergeben werden. 
Speziell für den Bereich Marikultur wurde eine 
Koordinierungsstelle in der ttz  eingerichtet.

2003 VII 30 0602.07.53301  110,0 Erstellung eines Newsletters 
„Techreport“

Technologie-Transfer-Zentrale 
Schleswig-Holstein GmbH

X s.o.

2003 VII 31 0602.07.533 06 19,2 Vorbereitung und Durchführung 
eines Kongresses

e-Team X

2003 VII 20 0601.00.52699 50% der 2. 
Rate 19,2

3. Rate 38,3

Benchmarking für den 
Wirtschaftsstandort Schleswig-
Holstein

Prognos AG, Basel/Bremen X Die Vergabe erfolgte unter den Gutachtern der 
Vorstudien zum Standortbenchmarking (Lfd. Nr. 3 im 
Jahr 2000). Hierzu hatte eine Ausschreibung 
stattgefunden.

2003 MASGV 0602.14.684 03  27,3 Arbeitsmarktbericht und 
Betriebspanel-Report [3]

Institut für Regionalforschung der 
CAU Kiel IfR

X Zuwendungsbescheid vom 12.11.2002 mit weiteren 
Auszahlungszusagen (2004 =28,0, 2005=28,7)

2003 MASGV / MWAV 0602.14.684 03  52,2 Betriebspanel / 
Arbeitgeberbefragung BP-AG

Infratest Sozialforschung IS X Vertragliche Regelung, IS führt die 
Arbeitgeberbefragungen im Auftrag des IAB der BA in 
Nürnberg für das Bundesgebiet West durch. Dieser 
Auftrag dient lediglich der Aufstockung dieser 
Befragungen zur Gewinnung aussagefähiger 
Landesdaten SH. Deshalb wurde auf eine 
Ausschreibung verzichtet (VV 3.2. zu § 55 LHO).

2003 VII 25 0601.00.526 99 50,0 Neuordnung der 
Wirtschaftsförderung

Boston Consulting Group X
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Konsequenz

2003 VII 21 0602.15.53302 30,3 Durchführung von Maßnahmen zur 
Optimierung des Monitoring-

Systems für das Regionalprogramm 
2000 und das Ziel 2-Programm 

(2000-2006)

PLS RAMBØLL
Management GmbH Hamburg

X Die Durchführung der Zwischenevaluierung des 
Regionalprogramm 2000 sowie der 
Halbzeitbewertung des Ziel 2-Programms (200-2006) 
wurde nach europaweiter Ausschreibung an PLS 
RAMBØLL Management GmbH, Hamburg, (PLS) 
vergeben (siehe lfd. Nr. 29, 2002). Im Zuge des 
Evaluierungsprozesses wurde von PLS festgestellt, 
dass das Monitoringsystem noch Schwachstellen 
aufweist, die zu verbessern sind. Da für diese 
Schwachstellen bis zur Vorlage des 
Evaluierungsberichts bei der EU-Kommission nur 
sehr wenige Wochen zur Verfügung standen, ein für 
die nach EU-Kriterien akzeptables Lösungsmodell zu 
entwickeln war und nur PLS über die Kenntnisse und 
Daten der Schwachstellenanalyse verfügte, wurde 
PLS im Wege der freihändigen Vergabe der Auftrag 
zur Durchführung von Maßnahmen zur Optimierung 
des Monitoringsystems für das Regionalprogramm 
2000 und das Ziel 2-Programm (2000-2006) erteilt.

2003 VII 22 0601.00.53303 13,3 Zusatzauftrag zum Zwecke der 
Optimierung des Monitoring für ESF-
Maßnahmen des Ziel 2-Programms 
in SH

PLS Ramböll Management X Folgeauftrag zu lfd. Nr. 29, Vertrag vom 04.12.2003

2003 VII 22 4,1 Durchführung und Dokumentation 
eines Workshops „Maßnahmen zur 
Verknüpfung von Arbeitsmarkt- und 
Wirtschaftspolitik“

PLS Ramböll Management X Folgeauftrag zu lfd. Nr. 29, Vertrag vom 04.12.2003

2003 VII 25 0602.06.54601 4,0 Vergaberechtliche Beratung und 
Durchführung einer Ausschreibung 
für das Marketing für den 
Wirtschafts- und 
Technologiestandort SH

GMSH X freihändige Vergabe, Vergabevermerk vom 
13.01.2004, VII 256
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2003 VII 51 0605.00.53301 4,0 Steuerliche Beratung und Mitwirkung
an den turnusgemäßen 
Umsatzsteuererklärungen des 
Betriebes „Landeshäfen“

Revisions- und Treuhand AG, Kiel X Die Beauftragung der Revisions- und Treuhand KG 
geht auf Ende der 70`er Jahre zurück, als durch die 
Gesellschaft gutachtlich festgestellt wurde, dass die 
landeseigenen Häfen einen Betrieb gewerblicher Art 
einer juristischen Person des öffentlichen Rechts im 
steuerlichen Sinne darstellen und der Betrieb 
steuerpflichtiger Unternehmer ist. Die Beauftragung 
erfolgte im „Schulterschluss“ Finanzministerium – 
Hafenreferat - Haushaltsreferat. Über die Vergabe ist 
im Hafenreferat nichts aktenkundig, eben so wenig 
zur Folgebeauftragung der RuT mit der jährlichen 
Mitwirkung an den Umsatzsteuervoranmeldungen und
den Umsatzsteuerjahreserklärungen. Die seinerzeit 
parallel dazu eingerichtete Buchführung nach 
kaufmännischen Gesichtspunkten wurde darüber 
hinaus anfänglich auch noch im Haushaltsreferat 
wahrgenommen.

2003 VII 10 0601.00.52699 20,3 Kommunikationsstrategie für die 
Wirtschaftsinfrastrukturpolitik des 
Landes Schleswig-Holstein

Synchronis Konzept & 
Kommunikation GmbH, Hamburg

X

2003 Landesamt für 
Straßenbau und 
Verkehr Schl.-
Holst.

0601.00.52605 3,9 Umsetzung der 
Unfallverhütungsvorschrift GUV 0.5 
„Betriebsärzte, 
Sicherheitsingenieure und andere 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit“ 
Erweiterung der 
arbeitsmedizinischen Betreuung des 
seit dem 01.09.1990 bestehenden 
Vertrages mit der 
Straßenbauverwaltung S-H auf 
sämtliche Beschäftigte im 
Geschäftsbereich MWAV ab 
01.01.2001

Berufsgenossenschaftlicher 
Arbeitsmedizinischer Dienst e.V. 
(B.A.D.), Hamburg

X
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2003 Bausteinkonzept 2003 X

VII 11 0601.00.525 01
1,0

Vom gestressten Hinterher zum 
leichtfüßigen Vorneweg

Ute Herwig

VII 11 0601.00.525 01 1,0 Noch effizienter Arbeiten Dagmar Hennig
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Unternehmen und Behörde Ulf Meierkord
VII 11 0601.00.525 01

1,0
Fidele Spaziergänge über 
Zahlenfriedhöfe

Ulf Meierkord

VII 11 0601.00.525 01
0,8

Nicht auf den Mund gefallen, denn 
jede kann reden

Christina Gutzeit

VII 11 0601.00.525 01 1,1 Sprechen mit Substanz und Stil Edda Tschur
VII 11 0601.00.525 01

1,1
Mit den Augen hören - mit dem 
Körper sprechen

Edda Tschur

VII 11 0601.00.525 01 1,0 Konflikte lösen - (k)ein Thema Dagmar Hennig
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Führen mit IQ und EQ Edda Tschur
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Mind Mapping Maria Beyer
VII 11 0601.00.525 01 4,0 NLP-Ausbildung (4-tägig) Maria Beyer
VII 11 0601.00.525 01 0,3 Konflikte im System Susanne Habicht
VII 11 0601.00.525 01

1,1
Umwandlung in einen Landesbetrieb Ewald Walisch

VII 11 0601.00.525 05 0,5 Internetführerschein Friedhelm Hardt
VII 11 0601.00.525 05 0,6 Power Point Frau Eckert, DZ SH

3.) Die Arbeitsmarktberichte sind aus Anlass „Kleiner Anfragen“ betr. Externe Gutachtenerstellung aufgrund des Berichtscharakters nicht
benannt worden, jetzt gemeldet als „sonstige Unterstützungsleistungen“.

Hinweis zum Bausteinkonzept: Die Leistungen sind 
jeweils beschränkt ausgeschrieben worden. Ein 
Vergabevermerk liegt nicht vor. *Aufgrund 
wirtschaftlicher Aspekte und positiven 
Erfahrungswerten besteht ein „Dozenten-Pool“, aus 
dem die Dozentinnen und Dozenten für die 
Fortbildungsveranstaltungen ausgewählt werden, um 
Angebote einzuholen. Es handelt sich hierbei um 
einen ständig veränderbaren Teilnehmerkreis.

1.) Sachverständigenleistungen nach (VV) Nr. 2.2 zu § 55 LHO. Die Inhalte der Gutachten umfassen freiberufliche Leistungen, die nicht abschließend und erschöpfend beschreibbar sind.
2.) Klärung des (Auslöse-)Tatbestandes der sog. Übererlösklausel unter Berücksichtigung  von möglichen künftigen gesellschaftsrechtlichen und organisatorischen Veränderungen bei den Provinzial Versicherungen sowie die Ermittlung und Bestimmung der 
Modalitäten zur ganzen oder teilweisen Abführung eines eventuellen Übererlöses gemäß §3 Abs. 3 Satz 4 des öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 30.05.1995 Klärung, ob im Rahmen dieses Vertrages außer dem ausdrücklich geregelten Verkauf noch weitere 
Rechtsgeschäfte und ggf. welche (z. B. Tausch) geeignet sind, den Tatbestand des Übererlöses auszulösen. Klärung, ob im Rahmen dieses Vertrages außer dem ausdrücklich geregelten Verkauf noch weitere Rechtsgeschäfte und ggf. welche (z. B. Tausch) 
geeignet sind, den Tatbestand des Übererlöses auszulösen. Klärung, ob und ggf. wie die Ermittlung eines Übererlöses im Falle einer gesellschaftsrechtlichen oder organisatorischen Veränderung erfolgt und auf welche Weise die Sondereinflüsse, insbesondere die 
eingeschränkte Fungibilität der Aktien, die Bestandsgarantie für Altversicherte, die seinerzeitige Erhöhung des Stammkapitals um 100 Mio. DM durch den Sparkassenverband, die Erhaltung des Finanzdienstleistungsstandortes und die Vertriebs- und 
Managementleistungen der Sparkassen zu berücksichtigen sind.



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2003 MBWFK 0720.83.54783.435 65,8 T€

Umsetzung des vorhandenen 
Handlungskonzeptes zur Gestaltung der 
wechselseitigen Beziehungen zwischen Land 
und Hochschulen in Schleswig-Holstein arf-GmbH

Beschränkte 
Ausschreibung

Entwicklung einer neuen Hochschulsteuerung 
in Schleswig-Holstein gemeinsam mit den 
Hochschulen

2001/02 MBWFK 0720.83547 
(Hochschul-
Wissenschafts-
programm)

26,6 T€ Möglichkeiten einer gemeinsamen Management- 
und Verwaltungsorganisation zwischen der 
Universität Flensburg und der Fachhochschule 
Flensburg

Hochschul-Informations-System GmbH ja, beschränkte 
Ausschreibung

Es sind drei Modellvarianten entwickelt und 
bewertet worden. Für gemeinsame 
Verwaltungsaktivitäten der beiden 
selbständigen Hochschulen wäre ein sehr 
aufwändiges System von paritätisch besetzten
Kontroll- und Begleitausschüssen erforderlich.

2002-2003 MBWFK 0720.83.54783.435 130 T€ Expertise: Zur Entwicklung der Hochschulen in 
Schleswig-Holstein

Prof. Dr. Uwe Erichsen und 7 Personen; 
wissenschaftliche Kommission

nein Umstrukturierung des Hochschulsystems in 
Schleswig-Holstein auf dem Wege des 
Hochschulvertrags und individueller 
Zielvereinbarungen mit den Hochschulen

2002/2003 MBWFK 0721 682 01 2,5 Mio € Gutachten zur Zusammenführung der 
Universitätskliniken Kiel und Lübeck zum 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Roland Berger GmbH ja Konzeptionelle Vorbereitung und Begleitung 
des operativen Fusionsprozesses sowie 
Vorschläge für diverse Einzelmaßnahme

2003 MBWFK 0720- TG 75 3,9 T€ Evaluation des Konzeptes "Kompetenzzentrum 
für molekulare Biowissenschaften an der CAU"

Prof. Dr. H. Altner
Prof. Dr. H. Becker
Prof. Dr. H. Lehrach
PD Dr. P. Nürnberg
Prof. Dr. A. Pühler
Prof. Dr. F. Widdel
Prof. Dr. A. Poustka
Prof. Dr. J. Hacker

nein Die Gutachter haben empfohlen, das 
bestehende Zentrum für Biologie und 
Molekularbiologie, das Institut für 
medizinische Statistik und Informatik sowie 
das Institut für Klinische Molekularbiologie zu 
einem Zentrum für molekulare 
Biowissenschaften zusammenzuführen.  Das 
Vorhaben wird mit 4,5 Mio. Euro aus Mitteln 
des ZIP unterstützt.

2002 MBWFK 0720- TG 62 3,4 T€ Expertenkolloquium zur Überleitung der 
Muthesius-Hochschule, Fachhochschule für 
Kunst und Gestaltung in eine Kunsthochschule

Externe Experten nein Die Schlussfolgerungen und Ergebnisse des 
Kolloquiums flossen in die dem 
Wissenschaftsrat vorgelegten Konzepte der 
Muthesius-Hochschule und des MBWFK ein.

2003 MBWFK 0720-TG 62 4,0 T€ Mediator bei der Verlagerung des Studiengangs 
Maschinenbau von Heide nach Flensburg

Prof. Ruprecht Haensel nein Gemäß Erichsen-Empfehlung; Förderung des 
Verlagerungsprozesses

2002 MBWFK 0740 -  534 02 2,2 T€ Gastronomie-Konzepte in Salzau Betriebsberatung Hotellerie - 
Gastronomie GmbH, Kiel

nein Die Renditemöglichkeiten von Gastronomen 
bei einer Vollgastronomie sind begrenzt. 
Erfahrungen im Segment 
"Sommergastronomie" sollen gesammelt 
werden. Die Ergebnisse gehen in das 
Nutzungs- und Betriebskonzept Salzau ein.

2003 MBWFK 0710 - 536 05 1,0 T€ Veränderungen der Schulstruktur in SH als 
Konsequenz demografischer und 
gesellschaftlicher Entwicklungen

Institut für Schulentwicklungsforschung 
an der Universität Dortmund

ja Das Gutachten liegt noch nicht vor.

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater vom 1.8.2001 bis 31.12.2003
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2001 MBWFK 0717-427 01 10,1 T€ Gesamtpersonalbedarfsplanung einschl. 
Vergütungssystematik und Einsparpotenziale für 
die Nachfolgeeinrichtung des IPTS

Hans Joachim Sommermeier,
22529 Hamburg

nein Effektivierung des Ressourceneinsatzes im 
Rahmen der Neustrukturierung der 
Lehrerbildung, Schul- und Unterrichtsberatung
und damit mittelfristig Schaffung von 
Einsparpotentialen

2003 MBWFK 0701-526 99 3,2 T€ (einschl. 
Reisekosten)

Moderation und Beratung zum Abschluss einer 
Rahmenvereinbarung KiTa/Gemeinsamen 
Erklärung mit den Kommunalen  
Landesverbänden, Wohlfahrtsverbänden und 
dem Land

Dr. Jürgen Näther, Hamburg nein,
aber tel. Vergleich von 
Moderatorenkosten 
(Anfrage bei Wirt-
schaftsunternehmen, 
Wissenschaft und 
Landesverwaltung)

Vorbereitung einer Gemeinsamen Erklärung

2001-2003 MBWFK 0710-01-52610 2001: 23,7 T€;
2002:23,7,94 T€;
2003: 35,6 T€

Wissenschaftliche Begleitung und Auswertung 
der Schulprogrammarbeit in Schleswig-Holstein 
unter Berücksichtigung der Verzahnung mit der 
Schulaufsicht und anderen Unterstützungs-
systemen (EVA-S-H); Laufzeit: 15.09.01-
31.12.04, Aufhebungsvertrag mit Wirkung zum 
01.06.03 

p.i.b. Personalberatung Ingrid Baulecke 
in Norderstedt

ja Die positiven Ergebnisse dieser 
Wirksamkeitsanalyse der 
Schulprogrammarbeit als zentralem 
Instrument zur Stärkung der 
Eigenverantwortung von Schulen sind in die 
Arbeit des Unterstützungssystems IQSH 
eingeflossen und zur Professionalisierung der 
Schulaufsicht genutzt worden. Zusätzlich sind 
in EVA -SH die Grundlagen für EVIT ("Schul-
TÜV") als externes Evaluationsverfahren 
gelegt worden.

2002 MBWFK 0710-01-52601 9,0 T€ Wissenschaftliche Begleitung des Projektes 
"Externe Evaluation von Schulen (EVIT)" 2002-
2003

p.i.b. Personalberatung Ingrid Baulecke 
in Norderstedt

ja Landesweite Umsetzung des Projektes "EVIT" 
unter Beteiligung der Schulaufsicht und des 
IQSH als Maßnahme zur Qualitätsentwicklung 
von Schulen

2001-2003 MBWFK 2001: 0710-01-52512, 
0710-01-52614 und 
0710-01-52515; 2002:  
0710-01-52610; 2003: 
0710-01-52610

2001: 7,2 T€; 
2002: 2,0 T€; 
2003: 1,0 T€

Wissenschaftliche Begleitung des Projektes 
"SINET-Schulentwicklung im Netzwerk"

Prof. Dr. Hameyer, Institut für 
Pädagogik an der CAU Kiel

nein Mit Hilfe von SINET und dem Folgeprojekt 
SINET-plus sind durch Multiplikation 
Netzwerke von inzwischen etwa 100 Schulen 
entstanden, die auch zukünftig, dann ohne 
besondere Ressourcen,  die Schulentwicklung
der einzelnen Schulen unterstützen werden.



-Ministerium für Justiz, Frauen, Jugend und Familie des Landes Schleswig- Holstein -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2001 MJF / StK 1111-53401 850,00 Qualitätssicherung in der 
Straffälligenhilfe

Herr Prof. Dr. Cornel nein, § 3 Nr. 4p VOL/A *

2001 MJF / StK 1111-53401 2.045,17 Qualitätssicherung in der 
Straffälligenhilfe

Herr Prof. Brinkmann nein, § 3 Nr. 4p VOL/A *

2001 MJF 0903-536 61 12.270,96 fachliche Beratung des MJF 
bei der Aufsicht über 
Angelegenheiten d. 
Gesundheitsfürsorge der 
Gefangenen in den JVA'en 
gemäß § 151 Abs. 2 
StVollzG 

Frau Dr. med. Renée 
Buck, Internistin und 
Sozialmedizinerin

nein, § 3 Nr. 4a VOL/A ***

2002 MJF 0903-536 61 12.270,96 fachliche Beratung des MJF 
bei der Aufsicht über 
Angelegenheiten d. 
Gesundheitsfürsorge der 
Gefangenen in den JVA'en 
gemäß § 151 Abs. 2 
StVollzG 

Frau Dr. med. Renée 
Buck, Internistin und 
Sozialmedizinerin

nein, § 3 Nr. 4a VOL/A ***

2003 MJF / StK 1111-53401 5.000 Qualitätssicherung in der 
Bewährungs- und 
Gerichtshilfe

Herr Thomsen nein, § 3 Nr. 4p VOL/A *

2003 MJF 0903-537 61 12.270,96 fachliche Beratung des MJF 
bei der Aufsicht über 
Angelegenheiten d. 
Gesundheitsfürsorge der 
Gefangenen in den JVA'en 
gemäß § 151 Abs. 2 
StVollzG 

Frau Dr. med. Renée 
Buck, Internistin und 
Sozialmedizinerin

nein, § 3 Nr. 4a VOL/A ***

* Wertgrenze 5000 €; siehe Erlasse VI 233 - H 1020 - 193 - FM vom 2.6.03 und II 22/5400 - 76 MJF vom 9.7.03
***  Besondere Erfahrung der Auftragnehmerin als Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes der KV SH und Gutachterin in medizinischen Fragen 
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Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2001 MJF 0902 (MG 05) 533 22.900 Projekt SHEMA WAB nein
freihändige Vergabe****
§§ 3 Nr.4a und f, 7 Nr.2
VOL/A 
nein

2001 MJF 0902 (MG 05) 533 92.100 Projekt MEGA WAB freihändige Vergabe**
§§ 3 Nr. 4a und f, 
  7 Nr. 2 (3) 
VOL/A 
nein

2002 MJF 0902 (MG 05) 533 55.700 Projekt MEGA WAB freihändige Vergabe**
§§ 3 Nr. 4a und f, 
  7 Nr. 2 (3) 
VOL/A 
nein

2002 MJF 0904-533 03 4.524 Projekt EUREKA Fach IT- Systemberatung freihändige Vergabe*
(OVG) Qualitätskontrolle Hatt §1 Abs. 3 VOL/A

(Wertgrenze)

nein
2003 MJF 0902 (MG 05) 533 19.700 Projekt MEGA WAB freihändige Vergabe**

§§ 3 Nr. 4a und f, 
  7 Nr. 2 (3) 
VOL/A 
nein

2003 MJF 0902 (MG 05) 533 4.280 Projekt AUREG WAB freihändige Vergabe
§ 1 Abs. 3 VOL/A
(Wertgrenze)

**** die Vergabe war eilbedürftig, Fa. WAB verfügte über eine spezielle  fachliche Kompetenz bzgl eines elektronischen Mahnverfahrens
** die Vergabe eines Rahmenvertrages im Jahre 1997 war eilig, weil eine andere Fa. kurzfristig von der Beratung zurückgetreten war
* Wertgrenze 5000 €; siehe Erlasse VI 233 - H 1020 - 193 - FM vom 2.6.03 und II 22/5400 - 76 MJF vom 9.7.03



-Ministerium für Justiz, Frauen, Jugend und Familie des Landes Schleswig- Holstein -
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2002 MJF 0909 526 99 15.300 Beratung zur fachlichen und 
organisatorischen 
Neuausrichtung der Abt. II 5

COMO Consulting für 
Projektmanagement 
und Organisations 
GmbH

 Nein, beschränkte 
Ausschreibung nach § 3 
Nr. 1 (2) in Verbindung mit 
Nr. 3a, 3d VOL/A (1. 
Teilleistung) *****

2002 MJF Jugendhilfeplanu
ng
0909 546 02

440 Expertise zu 
"Aufgabenprofile u. 
Qualifikationsanforderungen 
in den Arbeitsfeldern der 
Kinder- u. Jugendhilfe"

Deutsches 
Jugendinstitut

Die Ausschreibung erfolgte 
durch das Land 
Brandenburg

2003 MJF Jugendhilfeplanu
ng
0909 546 02

880 Expertise zu 
"Aufgabenprofile u. 
Qualifikationsanforderungen 
in den Arbeitsfeldern der 
Kinder- u. Jugendhilfe"

Deutsches 
Jugendinstitut

Die Ausschreibung erfolgte 
durch das Land 
Brandenburg

2003 MJF Jugendhilfeplanu
ng
0909 546 02

3.000 Forschungsprojekt 
"Fortentwicklung der 
Jugendhilfepraxis zum 
Kindschaftsrecht"

Fachhochschule 
Darmstadt

Die Ausschreibung erfolgte 
durch den Bund

2003 MJF MG 1
0908 535 05

1.900 Ausdehnung des 
Kooperations- und 
Interventionskonzepts 
Schleswig-Holstein 
(Gewaltprävention) in 
weitere Regionen.

COMO Consulting für 
Projektmanagement 
und Organisations 
GmbH

Nein, freihändige Vergabe 
wegen Dringlichkeit (§ 3 
Nr. 4f VOL/A) und 
Geringfügigkeit (§ 3 Nr. 4p 
VOL/A )* 

2003 MJF 0909 526 99 15.000 Beratung zur fachlichen und 
organisatorischen 
Neuausrichtung der Abt. II 5

COMO Consulting für 
Projektmanagement 
und Organisations 
GmbH

Nein, beschränkte 
Ausschreibung nach § 3 
Nr. 1 (2) in Verbindung mit 
Nr. 3a, 3d VOL/A (2. 
Teilleistung) *****

* Wertgrenze 5000 €; siehe Erlasse VI 233 - H 1020 - 193 - FM vom 2.6.03 und II 22/5400 - 76 MJF vom 9.7.03      
 ***** wegen Dringlichkeit; es kamen nur Anbieter in Frage mit umfassenden Kenntnissen derjenigen Faktoren, die das Feld der Frauen -,
            Kinder-, Jugend- und Familienpolitik maßgeblich bestimmen.     



-Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz-
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Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

Abt. 1

2003 MSGV 1001-526 06
MG 05

2.891,07 € Netzwerkprüfung im 
MSGV

Vater Net-Vom GmbH nein Konfigurationsänderun
g am Netzwerk

Abt. 4
2001 MSGV 1002-526 99 8.181 Erhebungen zu Fragen 

der Ge-
sundheitssituation von 
Migrantin-nen und 
Migranten in Schleswig-
Holstein, zur 
interkulturellen Perso-
nalentwicklung und 
Koordination des 
Gesundheitswesen 
(Große 
Anfrage/Bündnis 
90/Die Grünen) 

PD Dr. Ursula Brucks 
(Insti-tut für 
Arbeitspsychologie 
und 
Gesundheitsforschung

nein Beantwortung der 
Großen Anfrage



-Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2001 MSGV 1002-534 62 10.226 Gesundheitsversorgun
g von Zuwanderinnen 
und Zuwanderern 
(Regionale Fallstudien: 
Kiel, Lü-beck, 
Neumünster, Kreis 
Pinne-berg

PD D. Ursula Brucks 
(Institut für 
Arbeitspsychologie Ge-
sundsheitsforschung)

nein Hinweise für die 
Verbesserung der 
Lage der Migrantinnen 
und Migranten in den 
Regionen

2003 MSGV 1002-526 08 6.041 Prüfung der 
angemessenen Förde-
rung der Schließung 
eines Kran-kenhauses

Norddeutsche 
Treuhand- und 
Revisionsgesellschaft 

nein Empfehlung eines 
Vergleichs mit Angabe 
einer Förderbandbreite

Abt. 5
2001 MSGV VIII 52 1005 526 09-0-01-00 11.504,07 € Standardisierung eines Ver- Institut für Arbeitswissen- nein 1.Vereinbarung mit der 

fahrens zur Prüfung der schaft u. Unternehmens-  Einrichtung, die Mängel
Qualität der Leistungen in optimierung GmbH, Kiel innerhalb einer festge-
Einrichtungen der Behinder- setzten Frist nachweis-
tenhilfe gem. § 17 LRV-SH lich abzustellen
a) Auftrag biszu 6 Qualitäts- 2. kostenrelevante Aus-
prüfungen durchzuführen u. wirkungen in der nächsten
b) Entwicklung eines EDV- Vergütungsvereinbarung
verfahrens verwirklichen



-Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2002/2003 MSGV VIII 52 s. oben 8.947,46 € s. oben s. oben nein s. oben

2001/2003 MSGV VIII 52 1005 526 09-0-01-00 14.060,63 € Ergänzungsvertrag zur o.a. s. oben nein s. oben 
Maßnahme
Erweiterung um 4 Wirt-
lichkeitsprüfungen

2002/2003 MSGV VIII 52 1005 526 09-0-01-00 16.105,71 € Prüfauftrag z. Durchführung s. oben nein s. oben
einer Qualitäts- und Wirt-
lichkeitsprüfung in der
Einrichtung SchäferhausGmbH

2003 VIII 54 1005 526 09 12.263.20€ Analyse der Wirtschaft Treuhand- und Bera- nein Erarbeitung eines 
lichkeit einer Einrich- tungsgesellschaft Maßnahmenkataloges 
tung der Behinderten- "Treurat" GmbH,Kiel durch den Einrichtungs-
hilfe träger 



-Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz-
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige,Gutachter und Berater in der Zeit vom 1.8.2001 bis 31.12.2003

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2003 VIII 52 1005.00.53301 286.520,00 € Sachverstän- Solidaris Freihändige Vergabe / Verhandlungen des 
digenleistung Unternehmen § 3 Nr.4 h VOL/A neuen Landesrahmen-
Eingliederung sberatungs vertrages nach § 93 d
shilfe nach GmbH Abs. 2 BSHG unter 
§ 93ff BSHG Von-der- Verwendung des i.R.

Wettern-Str. 13 der Sachverständigen-
51149 Köln leistung erarbeiteten

Vertragswerkes

Landesbeauftr.

1999 StK 4.500 €
Vorlage
Gesetzesentwurf LB nein

freihändige Vergabe 
war möglich

freihändige Vergabe war
möglich



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2000 LANU 1301 533 56 25.309 Entwicklung Stoffstrommanagement: 
Gesamtkonzept

Christian-Albrechts-
Universität zu  Kiel, 
Institut für 
Pflanzenernährung und 
Bodenkunde

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Umsetzung §§ 6 
und 17 BBodSchG, 
§ 3b LNatSchG, 
ULZ 1.5, 2.1

2000 LANU 1301 533 56
1303 533 63

41.695 Entwicklung Bodenfunktions-
bewertung: Konzeptbodenkarten

Firmenkonsortium 
DigSyLand, Husby/
BSD, Kiel

nein keine anderen 
Anbieter am Markt; VOL/A § 
3 Abs. 4 a)

Umsetzung § 7 
LBodSchG, ULZ 1.5

2000 MUNL 1301-546 99 2.900 AC Gentechnik Ickert nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

Einstellung

2000 MUNL 1301-546 99 9.500 AC Abt. V 2/LVUA Ickert nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

Einstellung

2000 LANU 1303/02/53320 30.678 Bestandsaufnahme d.nicht kommerziell 
genutzten Fischbestände an d. 
Ostseeküste

Pro Mare u. MariLim, 
Kiel

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO; 
Entscheidung nach
Überprüfung von
verschiedenen in
Frage kommenden
wissensch. Instituten 
(Grundwissen über das 
Schmerzempfinden von 
Fischen).
Gemeinsamer Auftrag der 
Länder NRW, SA, BW, SH

Monitoring-Verpflichtungen erfüllt

2000 LANU 1303/02/53320 25.644 Auswertung v.Daten aus 
d.Küstengewässermonitoring und 
Berichterstellung

Institut für Angewandte 
Ökologie, Rostock

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustand der Küstengewässer ist 
bekannt

2000 LANU 1303/02/53320 14.700 Untersuchung v. Zooplankton Speth u. Speth nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2000 LANU 1303/02/53320 27.098 Forschungsauftrag zur Belastung von 
Hafensedimenten u. Meeresschnecken 
der Kieler Förde m. 
Organozinnverbindungen

Internat. 
Hochschulinstitut, 
Zittau (IHZ)

beschränkte 
Ausschreibung

Die Belastung der Kieler Förde mit TBT 
ist bekannt

2000 LANU 1303/02/53320 27.920 Untersuchung d. Röhrichtgürtels an 11 
Seen

Uni Ökologiezentrum nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2000 LANU 1303/02/53320 148.800 Wissenschaflich-techn. Grundlagen zur 
Bewertung hydraul. Gewässerbelastungen 
durch Regenwassereinleitungen

FH  Lübeck nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

MUNL hat Merkblatt M2 eingeführt

2000 LANU 1303/02/53320 6.470 Untersuchung v. Makrozoobenthos u. 
Imaginalfängen

Dr. Otto nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Empfehlungen zum Seenschutz

2000 LANU 1303/02/53364 474 Analyse von Nordseeproben zum 
Nachweis der toxischen Mikroalge 
Fibrocapsa japonica

Fa. Tripos nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Verbreitung der toxischen Alge ist 
erkannt 

2000 LANU 1303/02/53364 22.930 Vegetationsuntersuchung Ratzeburger 
See Domsee Küchensee

Kieler Institut f. 
Landschaftsplanung

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2000 LANU 1303/02/53364 14.660 Vegetationsuntersuchung an acht Seen im 
Seenschutzprogramm

Stuhr, Kiel nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2000 LANU 1303/02/53320 5.630 Machbarkeitsstudie Tiefenwasserableitung 
Wittensee

Ing Büro Rix nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Ableitung ist nicht sinnvoll

2000 LANU 1303-53320 7.900 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
der Miele

Johanna Lietz nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2000 LANU 1303-53320 4.200 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
a,m Hellbach

Johanna Lietz nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2000 LANU 1303-53320 12.000 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
der Alster

BBS Greuner-Pönicke nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2000 LANU 1303-53320 23.000 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
der Stör und Nebengewässer

Büro Joachm Schwahn nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2000 LANU 1303-53320 4.200 Datenzusammenstellung über 
Makrophyten

Joachim Stuhr nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Vorbereitung für bundesweites Projekt 
WRRL

2000 LANU 1303-53320 2.300 Befischung der Kremper Au (OH) Michael Neumann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Gutachten nach Gülleunfall

2000 LANU 1303-53320 5.000 Befischung der Bille Michael Neumann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Gutachten wegen 
Sauerstoffunterschreitung von 
Grenzwerten nach FischgewässerRL

2001 LANU 53420 19.870 Untersuchung des Planktons an 
verschiedenen Seen

Speth & Speth nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum 
Seenschutz

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2001 LANU 53420 4.036 Benthosuntersuchungen aus verschied. 
SH-Seen; Ergänzung

Dr. C.-J. Otto nein Ergänzungsvertrag nach 
VOL/A § 3 Abs. 4 a) zu 
bereits laufendem Vertrag

Unterstützung eines 
bundesweiten LAWA-Projektes zum 
Benthos an Seen

2001 LANU 53420 13.048 Überarbeitung und Erweiterung der Web-
Präsentation zu SH-Seen

Körsgen, Kantz & 
Weinelt

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Seendaten stehen 
über Internet der Öffentlichkeit zur 
Verfügung

2001 LANU 53420 37.440 Maßnahmenkonzept Westensee Ing.-Büro Hansen nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum 
Seenschutz

2001 LANU 53420 1.049 Nutzungskartierung im EZG des Selenter 
Sees

Frau S. Zang nein VOL/A §3 Abs. 4 p) Empfehlungen zum 
Seenschutz

2001 LANU 53420 16.250 Benthosuntersuchungen aus verschied. 
SH-Seen

Dr. C.-J. Otto nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum 
Seenschutz

2001 LANU 53420 23.063 Fischereibiologische Untersuchung am 
Grammsee

M. Neumann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Dokumentation des 
Status quo als Teil einer 
Entwicklungsstudie

2001 LANU 53420 25.162 Untersuchung der Ufer- und 
Unterwasservegetation an verschied. 
Seen

J. Stuhr nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum 
Seenschutz

2001 LANU 53420 25.000 Faunistische Ökologische 
Untersuchungen der Arlau

J. Lietz nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustandsanalyse d. Gewässers u. 
Empfehlungen f. e. Regeneration

2001 LANU 53420 30.000 Faunistische  Ökologische 
Untersuchungen d. Oberen Eider

Dr. U. Holm nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustandsanalyse d. Gewässers u. 
Empfehlungen f. e. Regeneration

2001 LANU 53420 25.000 Lichtfangproben /Gewässerfauna Dr. R. Brinkmann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Bestandserhebung z. Zustand d. 
Gewässer

2001 MUNL 0802 73 53473 4.370 Sachgutachten Bewirtschaftung 
Angelteiche

Institut für 
Binnenfischerei e.V. 
Potsdam Sacrow

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO; 
Entscheidung nach
Überprüfung von
verschiedenen in
Frage kommenden
wissensch. Instituten 
(Grundwissen über das 
Schmerzempfinden von 
Fischen).
Gemeinsamer Auftrag der 
Länder NRW, SA, BW, SH

Entscheidungshilfe
bei der Beurteilung von
Einzelvorhaben.

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2001 MUNL 1301 533 56 118.000 Finanzierungsmodelle und 
Gesamtkostenbetrachtung für 
Deponierückbauten

Prognos AG, Köln beschränkte 
Ausschreibung

Rückbau von Deponien (nur) bei 
bestimmten Rahmenbedingungen 
technisch und wirtschaftlich sinnvoll

2001 MUNL 1301 533 56 34.000 Ökologische Bewertung von 
Gebäudedämmstoffen insbesondere unter 
abfallwirtschaftlichen Aspekten, Teil I

KATALYSE Institut für 
angewandte 
Umweltforschung e.V., 
Köln

beschränkte 
Ausschreibung

Vermittlung der Ergebnisse an 
Mulitplikatoren (Bauwirtschaft), 
Internetauftritt

2001 MUNL 1301-52699 8.149 Gutachterliche Bewertung zur 
Fragestellung, ob und ggf. in welchem 
Umfang der Landesbetrieb Landeslabor 
neben den hoheitlichen auch 
privatwirtschaftliche Aufgaben 
wahrnehmen darf einschl. der 
wettbewerbsrechtl. Grundlagen, der 
steuerlichen sowie der vergaberechtlichen 
Konsequenzen

Dr. Karsten Krage nein Beratung in Rechtsfragen 
auf Std.-Basis, keine 
abschließende Leistungsbe-
schreibung möglich

Klärung von Rechtsfragen im 
Zusammenhang mit der Gründung des 
Landesbetriebes Landeslabor. 
Gutachten wurde dem LRH und den 
Ausschüssen des Schleswig-
Holsteinischen Landtages zugeleitet.

2001 MUNL 1301-52699 19.429 Rechtsgutachten Dr. Sabine Schlacke 
Uni. Rostock

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A Gesetzentwurf der Landesregierung  
für ein LebensmittelsicherheitsG

2001 MUNL 1301-53304 58.450 Nachhaltigkeitsprodukte für den Kreis 
Rendsbug-Eckernförde

Deutsche Umwelt AG nein VOL/A § 3 Abs. 4 m); 50% 
Kostenübernahme durch die 
WfG des Kreises RD 
Kooperation WfG/MUNL im 
Rahmen der 
Nachhaltigkeitsstrategie

Herausfiltern von Handlungsfeldern für 
ein ökonomisches wirtschaften im 
Umfeld von Nachhaltigkeit. Stärkung 
der regionalen Wertschöpfung

2001 MUNL 1301-546 99 8.300 AC Abt. 3 Strametz & Partner nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

Einstellung

2001 MUNL 1301-546 99 3.200 AC Abt. 2 Strametz & Partner nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

Einstellung

2001 MUNL 1302 533 56 75.000 Untersuchung von Klärschlamm- und 
Abwasserproben ausgewählter 
Kläranlagen

Landwirtschaftliche 
Untersuchungs- und 
Forschungsanstalt Kiel

nein VOL (A) §3 Nr. 4 a) Weiterentwicklung des 
Abfallwirtschaftsplanes

2001 MUNL 1302-526 41 MG 
01

23.008 Kleinwaltodfundmonitoring CAU Kiel, FTZ nein Minimierung/ Vermeidung 
von Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Durchführung gesetzl.Verpflichtungen

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2001 MUNL 1302-526 41 MG 
01

2.556 Untersuchung "Kormoranverbreitung" CAU Kiel, Institut für 
Haustierkunde

nein Vermeidung von 
Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Minimierung Schäden

2001 LANU 1303 533 63 43.920 Entwicklung Stoffstrom-
management: Regionalisierung

Christian-Albrechts-
Univer-
sität zu  Kiel, Institut für 
Pflanzenernährung und 
Bodenkunde

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Umsetzung §§ 6 
und 17 BBodSchG, 
§ 3b LNatSchG, 
ULZ 1.5, 2.1

2001 LANU 1303 533 63 24.694 Entwicklung Bodenfunktions-
bewertung: natürliche Bodenfunktionen

Firmenkonsortium 
DigSyLand, Husby/
BSD, Kiel

nein keine anderen 
Anbieter am Markt und § 3 
Nr.4 lit.h VOL/A

Umsetzung § 7 
LBodSchG, ULZ 1.5

2001 LANU 1303/02/53320 27.381 Auswertung v.Daten aus 
d.Küstengewässermonitoring und 
Berichterstellung

Institut für angew.Biol. 
Freiburg/NE

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustand der Küstengewässer ist 
bekannt

2001 LANU 1303/02/53320 36.800 Kartierung der Habitatdiversität im S.-H-
Wattenmeer

GKSS, Geesthacht nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustand des Wattenmeeres 
ist bekannt

2001 LANU 1303/02/53320 46.016 Entwicklung von Managementplänen für 
zwei  "Geschützte Gebiete Ostsee"

MariLim u. CRM, Kiel nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Monitoring-Verpflichtungen erfüllt

2001 LANU 1303/02/53320 23.487 Bestandsaufnahme d.nicht kommerziell 
genutzten Fischbestände an d. 
Ostseeküste

MariLim, Kiel nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Monitoring-Verpflichtungen erfüllt

2001 LANU 1303/02/53320 16.106 Forschungsauftrag zur Belastung von 
Hafensedimenten u. Meeresschnecken 
der Nord- und Ostsee m. Organozinn-        
verbindungen

Internat. Hochschulinsti-
tut, Zittau (IHZ)

beschränkte 
Ausschreibung

Die Belastung der Küstengewässer mit 
TBT ist bekannt

2001 LANU 1303-53320 22.000 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
der mittleren  Eider, Sorge, Tielenau

Joachim Schwahn nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2001 LANU 1303-53320 11.000 Faunistisch-ökologische Untersuchungen 
der Schwentine

Dr. C-J Otto nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Zustamdsbewertung und 
Regenerationsvorschläge

2001 LANU 1303-53320 15.000 Konzept zur Datenerhebung und 
Bewertung von Marschengewässern

Andreas Hagge nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Unterstützung der Umsetzung der 
WRRL

2001 LANU 1303-53320 15.000 Konzept zur Beprobung von 
Flußunterläufen

Speth und Speth nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Unterstützung der Umsetzung der 
WRRL

2001 LANU 1303-53320 10.000 Befischung der Alster H.-J. Schubert nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Methoden Entwicklung
Unterstützung der Umsetzung der 
WRRL

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein
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2001 LANU 1303-53320 7.000 Befischung Limbrookbek C. Schubert nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 p)

Zustand eines naturnahen 
Bachabschnittes

2001 STUA Itz. 1303-53369 37.256 Werkvertrag zur "Einrichtung einer 
Integrierten Station in der Unterelbe-
Region

Planungsgruppe HASS 
25462 Rellingen

nein Markterkundung bei 10 
Büros und Preisumfrage bei 
drei Bietern

Einrichtung der ISU in Haseldorf/Pi

2001 LANU 1303-53371 30.000 Hydrochemische Untersuchungen in den 
Modellgebieten zur 
Niedermoorvernässung und Konzept zum 
langfristigen Monitoring

Ökologiezentrum nein Konzeptionelle 
Forschungsarbeiten

Unterstützung zur Umsetzung des 
Niedermoorprogrammes

2001 LANU 1303-53303 40.900 Rote Liste der Amphibien und Reptilen 
Schleswig-Holstein

Faunistisch-
Ökologische
Arbeitsgemeinschaft
(FÖAG), Kiel

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 a)

Grundlagen Artenschutz

2002 MUNL 0802 73 53473 13.500 Sachgutachten betriebswirtschaftliche 
Daten in der Fischerei

CAU-Kiel, Institut  für 
Agrarökonomie

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A und 
Grundwissen aus vorherigen 
Gutachten,
Verbindung von Agrar- u. 
Fischereiökonomie

Einführung einer
Prosperitätsklausel
in der Fischereiförderung

2002 MUNL 1301 526 01 15.000 Rechtsgutachten zur öffentl.-rechtl. 
Vereinbarung Land SH und der 
Handsestadt Lübeck betr. Sanierung des 
ehemaligen Metallhüttengeländes

RA Dr. Ewer nein Anlage zu VV Nr. 2.2 zu § 55 
LHO i.V.m. § 3 Nr. 4a) 
VOL/A

einvernehmliche Auflösung der öffentl.-
rechtl. Vereinbarung zum 31.12.2003

2002 MUNL 1301 533 56 37.000 Ökologische Bewertung von 
Gebäudedämmstoffen insbesondere unter 
abfallwirtschaftlichen Aspekten, Teil II

KATALYSE Institut für 
angewandte 
Umweltforschung e.V., 
Köln

beschränkte 
Ausschreibung

Vermittlung der Ergebnisse an 
Mulitplikatoren (Bauwirtschaft), 
Internetauftritt

2002 MUNL 1301.05.53311 7.714 Fortschreibung der Konzeption zum 
Umweltranking 2002

Ökologie-Zentrum der 
CAU Kiel

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A; 
Folgeauftrag aufbauend auf 
dem Auftrag zur Vorstudie 
und Grobkonzeption 2001

Realisierung des Umweltranking 2002

2002 LANU 1303 - 53371 114.500 Hydrochem. Unters. In den 
Modellgebieten zur 
Niedermoorvernässung Pohndorfer 
Stauung und Eidertal

Ökologiezentrum nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Unterstützung zur Umsetzung des 
Niedermoorprogrammes

2002 LANU 1303 - 53371 190.000 Weiterentwicklung eines EDV-gesteuerten 
Niedermoorbewertungssystems

Ökologiezentrum nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Unterstützung zur Umsetzung des 
Niedermoorprogrammes

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
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Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  
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2002 MUNL 1301-533 72 
TG72

12.000 Konzepterstellung für eine Informations- 
und Beteiligungskampagne 
(Kommunikationsstrategie) zur Umsetzung 
der EG-Wasserrahmenrichtlinie in SH

XÄM Werbeagentur ja Umsetzung und Beendigung des 
Konzepts

2002 MUNL 1301-53304 75.539 Begleitung der Dialogphase der 
Nachhaltigkeitsstrategie 

Institut für 
Organisationskommuni
kation, Bensheim

ja Ressortneutrale Begleitung des Dialog- 
und Kommunikationsprozesses mit den 
gesellschaftlichen Gruppen

2002 MUNL 1301-53304 32.573 Begleitung des Akteursdialoges der 
Nachhaltigkeitsstrategie im Zukunftsfeld 
"Potenziale einer multifunktionalen 
Landwirtschaft"

Institut für 
Organisationskommuni
kation, Bensheim

ja Ressortneutrale Begleitung des Dialog- 
und Kommunikationsprozesses mit den 
gesellschaftlichen Gruppen

2002 LANU 1302 533 56 9.900 Untersuchung der Bleimobilität an 
Bodenproben eines Schießplatzes

Uni Kiel, Institut f. 
Pflanzenernährung u. 
Bodenkunde

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A; 
aufgrund  der 
wissenschaftlichen 
Fragestellung Auftrag an Uni 
(2 Angebote)

die entwickelte Methode soll weiter 
getestet werden

2002 LANU 1302 533 56 19.000 Untersuchung der Bleimobilität an 
Bodenproben der Schießplätze 
Hartenholm/Hasenmoor und Baumgarten

Uni Kiel, Institut f. 
Pflanzenernährung u. 
Bodenkunde

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A; 
Erweiterung des Auftrages 
vom 17.5.2002

die Methode findet im Rahmen der 
Entwicklung eines Fachkonzeptes zur 
Minimierung von Bodenbelastungen auf 
Schießplätzen Verwendung

2002 MUNL 1302 533 56 3.000 Regionale Bewertung von 
Klärschlammdaten und graphische 
Darstellung der Ergebnisse

Prof. Dr. Horn, CAU 
Kiel

nein Der Auftrag baute auf bereits 
dort durchgeführte 
Untersuchungen auf

Weiterentwicklung des 
Abfallwirtschaftsplanes

2002 MUNL 1302.70.53670 8.500 Populationsökologie 
des Mäusebussards

Dipl.Biologe Th. 
Grünkorn

nein Anschlußvertrag, VOL/A § 3 
Abs. 4 a)
 Datenmonopol, Vermeidung 
von Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel 

Berichtspflicht
Natura 2000

2002 MUNL 1302-526 41 MG 
01

55.796 Wintervogelzählungen NABU nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Grundlagenwissen Wintervögel

2002 MUNL 1302-526 41 MG 
01

13.000 Kormoranbegleituntersuchung Koop / Kieckbusch nein Vermeidung von 
Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Minimierung Schäden

2002 MUNL 1302-526 41 MG 
01

7.800 Meeresentenzählung Kempf nein Vermeidung von 
Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Durchführung gesetzl.Verpflichtungen

2002 MUNL 1302-526 41 MG 
01

19.488 Naturschutzkonzept Eiderstedt NABU nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Management- u. Monitoringkonzept

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2002 MUNL 1302-526 41 MG 
01

22.500 Kleinwaltodfundmonitoring CAU Kiel, FTZ nein Minimierung/Vermeidung 
von Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Durchführung gesetzl.Verpflichtungen

2002 MUNL 1302-533 40 MG 
01

25.000 Untersuchung des Anhangs 1 der 
Vogelschutzrichtlinie

Ornothologische AG nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Monitoringverpflichtung

2002 MUNL 1302-533 40 MG 
01

35.000 Fledermausmonitoring AG Fledermausschutz nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Monitoringverpflichtung

2002 MUNL 1302-53369 (TG 
69)

12.500 Vorbereitung der Einrichtung einer 
Integrierten Station im Sinne der 
Ergebnisse des in den Vorjahren erstelletn 
Konzeptes

Dipl. Biol. Barbara Pohl 
und Nils Kobarg

nein spezielle Orts- und 
Fachkenntnisse erforderlich; 
VOL/A § 3 Abs. 4 a)

Die Ergebnisse führten zur Einrichtung 
der Intergrierten Station in Gelting

2002 LANU 1303 533 63 8.700 Entwicklung Stoffstrom-
management: Betriebsebene

Christian-Albrechts-
Universität zu  Kiel, 
Institut für 
Pflanzenernährung und 
Bodenkunde

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Umsetzung §§ 6 
und 17 BBodSchG, 
§ 3b LNatSchG, 
ULZ 1.5, 2.1

2002 LANU 1303 533 63 38.228 Entwicklung Bodenfunktions-
bewertung: Empfehlungen zum 
vorsorgenden Bodenschutz

Firmenkonsortium 
DigSyLand, Husby/
BSD, Kiel

nein VOL/A § 3 Abs. 4 a) Umsetzung § 7 
LBodSchG, ULZ 1.5

2002 LANU 1303 533 63 8.306 Abschätzung der Eliminierung von 
Schadstoffpotentialen bei sechs 
Grundwassersanierungsmaßnahmen in S.-
H.

Büro für angewandte 
Geologie Holtsee

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Beitrag S.-H. zu  F&E-Vorhaben FKZ: 
200 23 249

2002 LANU 1303/02/53320 22.420 Vegetationskartierung Lanker See Kl. 
Plöner See

Kieler Institut. F. 
Landschaftsökologie

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 a)

Empfehlungen zum Seenschutz

2002 LANU 1303/02/53320 32.840 Bewert. D. Entw. D. Fischerei a. d. 
Großseen i. S.H.

M. Neumann ja Grundlagenermittlung f. d. Erarb. E. 
Bewertungssystems

2002 LANU 1303/02/53320 85.310 Erfassung v. makrozoobenthos Fischfauna 
Makrophyten 

A. Hagge nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 a)

Grundlagenermittlung f. d. Erarbeit. E. 
Bewertungssystems

2002 LANU 1303-53320 4.800 Bearbeitung von Florenlisten Inst. F. Meereskunde nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2002 LANU 1303-53320 5.290 Zustandserfassung 
von 18 Fließgewässern

J. Schwahn beschr. Aus- 
schreibung

Herausgabe d. Gewässergütekarte

2002 LANU 1303-53320 10.500 Abiotische Erhebungen a. Fließgewässern Büro GFN beschr. Aus- 
schreibung

Gefärdungseinschätzung 
Fließgewässer

2002 LANU 1303-53320 42.330 Monitoring potn. Referenzge. S. - H. Dr. Brinkmann beschr. Aus- 
schreibung

Langzeitmonitoring z. Erfassung 
natürlicher Schwankungen

2002 LANU 1303-53330 17.450 Ermittlung der 
Grundwasserneubildungsrate

Uni Greifswald nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 a)

Unterstützung Umsetzung WRRL

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2002 LANU 1303-53330 25.000 Untersuchungsprogramm 
Grundwasserdargebot sowie geotherm. 
Untersuchungen Untertravearm

Uni Berlin ja Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung im Großraum 
Lübeck

2002 LANU 1303-53365 81.316 Hydrologische Bewertung der 
Einzugsgebiete in S.-H. gemäß WRRL

Kleeberg & Partner beschränkte 
Ausschreibung

Landesweite Ermittlung hydrologischer 
Bemessungsgrößen

2002 LANU 1303-53420 741 Unter. des Planktons in s.-h. Seen Speth & Speth nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2002 LANU 1303-53420 16.910 Beprobung von 12 Seen Dr. Otto nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2002 LANU 1303-53420 19.000 Auswertung des Kieler Botanischen 
Herbars

Alfred-Wegener-Inst. nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2002 ANU 1311-535 01 2.300 Entwicklung eines für Schleswig-Holstein 
anzuwendenen Konzeptes für einen 
Lehrgang "Landschaftsführer/-in in SH" 

Axel Jahn, Naturschutz 
& Bildung, Hamburg

nein VOL/A § 3 Abs. 4 p) Angebot von entsprechenden Kursen in 
Schleswig-Holstein

2002 LANU 533 03 19.555 Standard Tools WINART Gesellschaft f. 
Freilandökologie
u. Naturschutzplanung 
Kiel

beschr. 
Ausschreibung

Monitoringgrundlage

2002 LANU 533 69 24.314 Wiesenlimikolen ETS mit NABU NABU-Inst f. 
Vogelschutz
Herr Dr. Hermann 
Hötker

nein vorteilhaftes Angebot; VOL/A 
§ 3 Abs. 4 m)

Grundlagen für 
Feuchtwiesenmanagement und 
Vogelschutz

2003 MUNL 1301 526 99 11.484 Vorschlag Gesetzesentwurf eines 
geänderten Gentechnikrechts

Prof. Roller, Frankfurt ja Gesetzentwurf

2003 MUNL 1301 531 06 2.947 Broschüre zur Lösemittelverordnung; 
Vergabe des Layouts und Drucks

Arne Weinert 
Grafikdesign

beschränkte 
Ausschreibung

2003 MUNL 1301 533 11 17.250 Konzept zur Aufstellung eines Emissions- 
und Immissionskatasters als Grundlage 
für die Erstellung von Luftreinhaltepänen 
in SH am Beispiel Itzehoe

Ingenieurgesellschaft 
Masuch + Olbrisch 
GmbH, Gewerbering 2, 
22113 Oststeinbek

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A § 
3 Abs. 4 h)

Konzept dient der Vorbereitung eines 
Gutachtens und dessen Ausschreibung

2003 MUNL 1301 533 56 13.000 Durchführung eines Praxistests für ein 
modellhaftes Standortkataster

URS Deutschland 
GmbH, Lübeck

nein VOL/A § 3 Abs. 4 b); Der 
Praxistest schließt an die 
Entwicklungsleistung des 
Büros URS an.

Entwicklung von Strategien zur 
Reduzierung des Flächenverbrauchs

2003 MUNL 1301 533 56 12.000 Ökotoxikologische Bewertung von 
Klärschlammanalysen

Institut für Umwelt-
Analyse, Bielefeld

beschränkte 
Ausschreibung

Weiterentwicklung des Abfallwirtschafts-
planes

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 MUNL 1301 533 56 3.000 Auswertung von Gülleanalysen - 
Analysenreihe 2002

Landwirtschaftliche 
Untersuchungs- und 
Forschungsanstalt Kiel

nein VOL/A § 3 Abs. 4 a) Die 
Untersuchungsergebnisse 
liegen nur dieser Institutuion 
vor

Entwicklung bodenschutzverträg-licher 
Düngestrategien

2003 MUNL 1301.05.83111 8.000 Fortschreibung der Konzeption zum 
Umweltranking 2003

Ökologie-Zentrum der 
CAU Kiel/Fa. 
DigSyLand, Husby

nein § 3 Nr.4 lit.h VOL/A; 
Folgeauftrag aufbauend auf 
der Fortschreibung der 
Konzeption zum 
Umweltranking 2002

Realisierung des Umweltranking 2003

2003 MUNL 1301-52601 5.803 Rechtsgutachten Rae Weißleder & 
Ewer, Kiel

nein freihändige Vergabe gem. § 
3 Nr.4 lit.p VOL/A

Personalentscheidung

2003 MUNL 1301-533 72 
TG72

10.000 Konzepterstellung zur Fortführung der 
Informations- und Beteiligungskampagne 
(Kommunikationsstrategie) zur Umsetzung 
der EG-Wasserrahmenrichtlinie in SH mit 
neuer Agentur

!vertikal Werbeagentur ja Umsetzung und Fortführung des 
Konzepts

2003 MUNL 1301-53304 34.307 Nachhaltigkeitsaktivitäten Damp Deutsche Umwelt AG nein Damp/Duag Initiativangebot. 
Günstige Gelegenheit, 50% 
Kostenübernahme 
Damp/Duag; VOL/A §3 Abs. 
4 m)

Nachhaltigkeit als neues Geschäftsfeld. 
Leitbildfunktion für andere 
Unternehmen

2003 MUNL 1301-53304 18.502 Machbarkeitsstudie "Vermarktung von 
regionalen Produkten in der Schlei-Region

Produkt und Markt, 
Agri-Business 
Consulting, 
Wallenhorst

ja Stärkung der regionalen 
Wertschöpfung

2003 MUNL 1301-546 99 3.600 AC Abt. 3/Ref. 31 Tormin 
Unternehmensberatun
g

nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

Einstellung

2003 MUNL 1301-546 99 3.000 AC Jurist Abt. V 7 Ickert nein Gründe nach § 3, Nr. 4 p 
VOL/A lagen vor und 
rechtfertigten eine 
freihändige Vergabe

2003 MUNL 1302 5 26 40 
MG 01

19.952 Werkvertrag zur Erstellung eines
Auswertungs-Moduls (Sach-
und Gis-Daten) zum "Controlling
des 10%-Zieles"

Planungsbüro 
Mordhorst GmbH

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Erstellung des Moduls

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 MUNL 1302 5 26 40 
MG 01

1.160 Werkvertrag zur Erstellung eines
Auswertungs-Moduls (Sach-
und Gis-Daten) zum "Controlling
des 10%-Zieles"
Vergabe von zusätzlichen 
Leistungen im Zuge des o.g.
Werkvertrages

Planungsbüro 
Mordhorst GmbH

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Erstellung des Moduls

2003 MUNL 1302 5 26 40 
MG 01

1.827 Werkvertrag zur Erstellung eines
Auswertungs-Moduls (Sach-
und Gis-Daten) zum "Controlling
des 10%-Zieles"
Vergabe von zusätzlichen 
Leistungen im Zuge des o.g.
Werkvertrages

Planungsbüro 
Mordhorst GmbH

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Erstellung des Moduls

2003 MUNL 1302 5 26 40 
MG 01

11.948 Werkvertrag zur Erstellung eines
Auswertungs-Moduls (Sach-
und Gis-Daten) zum "Controlling
des 10%-Zieles"
Vergabe von zusätzlichen 
Leistungen im Zuge des o.g.
Werkvertrages

Planungsbüro 
Mordhorst GmbH

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Erstellung des Moduls

2003 MUNL 1302 533 56 3.000 Differenzierte Erfassung von 
Schießplätzen in Schleswig-Holstein

Sven Diestelhorst nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Unterstützung eines einheitlichen 
Vollzuges des BBodSchG

2003 MUNL 1302 533 56 5.000 Agrarstruktureller Fachbeitrag Gemeinde 
Gokels

Landwirtschaftskamme
r Schleswig-Holstein

nein Die LWK hat als 
landwirtschaftliche 
Fachbehörde und aufgrund 
ihrer Beteiligung in 
Flurbereinigungsverfahren in 
den 70er Jahren besondere 
Kenntnisse an diesem 
Standort erworben

Durchführung eines Pilotprojektes zur 
Abwehr von Gefahren durch 
Wassererosion nach dem BBodSchG

2003 LANU 1302 533 56
1303 533 63

45.704 Entwicklung Informationssystem 
Bewirtschaftungsdaten Boden-
Dauerbeobachtung

Christian-Albrechts-
Univer-
sität zu  Kiel, Institut für 
Pflanzenernährung und 
Bodenkunde

nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Umsetzung § 5 (2) 
LBodSchG, ULZ 1.5

2003 MUNL 1302- 685 25 
/1301- 671 04

9,28 % der 
Zweckerträg
e

Bingo-Geschäftsführung Umweltkontor Nord ja europaweit

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

57.002 Rastvogelzählungen ETS NABU nein VOL/A § 3 Abs. 4 h); 
wissenschaftl. 
Konzepterstellung

Grundlagenwissen Rastvögel

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

13.000 Kormoranbegleituntersuchung Koop / Kieckbusch nein Vermeidung von 
Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Minimierung Schäden

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

13.717 Meeresentenzählung Kempf nein Vermeidung von 
Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Durchführung gesetzl.Verpflichtungen

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

24.000 Kleinwaltodfundmonitoring CAU Kiel, FTZ nein Minimierung/Vermeidung 
von Monitoringfehlern bei 
Gutachterwechsel

Durchführung gesetzl.Verpflichtungen

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

78.138 Naturschutzkonzept Eiderstedt NABU nein VOL/A § 3 Abs. 4 h); 
wissenschaftl. 
Konzepterstellung

Management- u. Monitoringkonzept

2003 MUNL 1302-526 41 MG 
01

24.778 Finanzierungskonzept Rastvögel ETS NABU nein VOL/A § 3 Abs. 4 h); 
wissenschaftl. 
Konzepterstellung

Grundlagenwissen Wiesenvögel

2003 MUNL 1302-533 40 30.000 Untersuchung des Anhangs 1 der 
Vogelschutzrichtlinie

Ornothologische AG nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Monitoringverpflichtung

2003 MUNL 1302-533 40 MG 
01

40.600 Fledermausmonitoring AG Fledermausschutz nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Monitoringverpflichtung

2003 MUNL 1302-533 40 MG 
01

10.000 FFH-Monitoring (Randarten) Faunistisch-
ökologische AG

nein VOL/A § 3 Abs. 4 a); 
Datenmonopol

Monitoringverpflichtung

2003 STUA Itz. 1302-53372 2.150 Werkvertrag zur arten- und 
flächenspezifischen Konkretisierung der 
Erhaltungsziele für Teile des EU-
Vogelschutzgebietes "Wälder in 
Lauenburg

Struwe-Juhl, 24211 
Falkendorf

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

2003 MUNL 1302-53440 
(MG 01)

7.527 Nachmeldung von FFH-Gebieten-
naturschutzfachliche Bewertung der in den 
Stellungnahmen aufgeführten fachlichen 
Argumente

Kieler Institut für 
Landschaftsökologie; 
Dipl.-Biol. Dr. Ulrich 
Mierwald

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Die naturschutzfachlichen Bewertungen 
des Gutachters sind erforderliche 
fachliche Beiträge und zugleich 
Grundlage zur Erstellung der schl.-
holst. Liste der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-
Gebiete) sowie der 
Vogelschutzrichtlinie. Zur Benennung 
dieser Gebiete ist Deutschland 
europerechtlich verpflichtet.

2003 LANU 1303 - 53320 3.828 Auswahl Fischdaten Neumann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Unterstützung zur Entwicklung von 
Kriterien für die Bewertung nach WRRL

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 LANU 1303 - 53320 15.950 Makrophyten i. Fließgew. Büro Stuhr beschränkte 
Ausschreibung

Unterstützung zur Entwicklung von 
Kriterien für die Bewertung nach WRRL

2003 LANU 1303 - 53320 4.766 Expertisen zur Fließgewässertypisierung 
nach WRRL

versch. Auftragnehmer nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Expertenmeinung zur Einteilung von 
Fließgewässertypen nach WRRL

2003 LANU 1303 - 53320 3.364 Fließgewässermonitoring Büro Hom beschränkte 
Ausschreibung

Langzeituntersuchung der natürlichen 
Schwankungen

2003 LANU 1303  -53320 2.584 Pfahlrechen Todenbüttler Au Büro Holm nein VOL/A § 3 Abs. 4 h) Pilotversuch für 
Regenerationsmaßnahme

2003 LANU 1303 533 63 48.766 Entwicklung Bodenfunktions-
bewertung: Maßnahmenableitung

Firmenkonsortium 
DigSyLand, Husby/
BSD, Kiel

nein VOL/A § 3 Abs. 4 a) Umsetzung § 7 
LBodSchG, ULZ 1.5

2003 LANU 1303-53320 16.585 Phytoplanktonentwickl. S-h. 
Fließgewässer

Speth u. Speth beschränkte 
Ausschreibung

Unterstützung für die Umsetzung der 
WRRL

2003 LANU 1303-53320 5.000 Bearbeitung des Makroalgen Herbars am 
IFM

Dr. Kuhlenkamp nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 24.000 Benthos-Monitoring-Bericht Inst. F. Meereskunde nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Zustand der Küstengewässer ist 
bekannt

2003 LANU 1303-53320 25.000 Seegras-Monitoring Wattenmeer Alfred-Wegener Inst. nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 18.000 Ausmaß der Steinfischerei Inst. F. Meereskunde nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 9.600 Sensitivitätskartierung Ostseeküste Inst. F. Meereskunde nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 19.662 WRRL-Pilotbericht Küstengewässer-Elbe MariLim nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Grundlagen für WRRL-
Berichterstellung geschaffen

2003 LANU 1303-53320 22.900 Referenzbedingungen Nordsee Pelagial Uni Hamburg nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 18.630 Marine Makrophyten Monitoring Methoden Uni Rostock nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 42.000 Ansiedlung von Fucus Instiut f. meereskunde nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 LANU 1303-53320 15.031 Hartsubstrat in der westl. Ostsee CAU Kiel nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53320 236.800 Leistungsfähigkeit Untergrundverrieselung 
KKA

FH Lübeck nein F&E-Vorhaben; § 100 Abs. 2 
n) GWB

Grundlagenermittlung für Vollzug

2003 LANU 1303-53330 75.000 Untersuchungen zur Genese und Dynamik 
der Grundwasserversaltzung im Raum 
Lübeck

Uni Berlin Teilnehmerwettb
ewerb

Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung im Großraum 
Lübeck

2003 LANU 1303-53365 27.568 Vorkommen von Rundmaul u. Fischarten Neumann nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Untersuchung und Methodenerprobung 
für FFH-RL

2003 LANU 1303-53365 89.279 Fucus-Kartierung MariLim nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Monitoring-Verpflichtungen erfüllt

2003 LANU 1303-53365 19.863 Digitales Tiefenmodell Ostsee CAU Kiel nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Kriterien für die Bewertung nach WRRL 
entwickelt

2003 LANU 1303-53420 31.770 Ufer- und Wasservegetation Büro Stuhr nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2003 LANU 1303-53420 12.697 Fischereibiol. Unters. Büro Schubert nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2003 LANU 1303-53420 20.443 Beschaffenheitsunter. S-h. Seen KLS nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2003 LANU 1303-53420 17.481 Makrozoobenthos 2004 Dr. Otto nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Empfehlungen zum Seenschutz

2003 StUA SL 1310 - 53361 9.990 Wissenschaftliche Erarbeitung von 
Vorschlägen über nachhaltige Reduktion 
der Geruchsemissionen bei 
Biogasanlagen, im Rahmen behördl. 
Anordnung bzw. Überwachung

Prof. Stegmann und 
Partner, Universität 
Hamburg

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

2003 STUA Itz. 1310 67 81267 4.872 Untersuchung eines Konzepts für die 
Realisierung des Baus eines 
Schwimmpontons zur Aufnahme eines 
Midibaggers.

Peters Schiffbau AG nein VOL/A §3 Abs. 4 p) Arbeitsanweisung ("Lastenheft") für 
eine öffentliche Ausschreibung für eine 
Detailplanung und Bauausführung im 
HHJ 2004

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003 StUA IZ 1310.00.53307 185.509 Forschungs- und Entwicklungs-leistungen 
für die Ausweisung der 
Überschwemmungsgebiete im 
Einzugsgebiet der Stör - zur Entwicklung 
einer allgemeinen Konzeption für die 
Ausweisung von 
Überschwemmungsgebieten auf 
Aufstellung von Gefahrenkarten in 
Schleswig-Holstein

TUHH, Technologie 
GmbH, Prof. Dr. Ing. E. 
Pasche

nein Es stand ein anderer 
Auftragnehmer nicht zur 
Verfügung; VOL/A §3 Abs. 4 
a)

Konzeption für die Ausweisung von 
Überschwemmungsgebieten

2003 ANU 1311- 535 01 5.800 Erarbeitung einer Beschlussvorlage für 
den bundesweiten Arbeitskreis der 
staatlich getragenen Bildungsstätten im 
Natur- und Umweltschutz für ein 
bundeseinheitliches Lehrgangskonzept 
und Zertifizierungssystem zum/zur 
"Zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer/-in"

Axel Jahn, Naturschutz 
& Bildung, Hamburg

nein Besondere Erfahrungen und 
Zuverlässigkeit; VOL/A §3 
Abs. 4 a)

Bundeseinheitliches Lehrgangskonzept 
und Zertifizierungssystem  für 
entsprechende Kurse 

2004 
gepl.

MUNL 1301 533 56 117.000 Werkverträge insbesondere für die 
Erstellung von Plänen, Konzepten und 
ähnliches für die Abfallvermeidung, -
verwertung und -entsorgung, sowei 
Bodenschutz und Altlasten

Aufträge wurden bisher 
nicht vergeben

1999-
2001

LANU 1303-53371 218.800 Entwicklung eines Expertensystems zur 
Bewertung des Nährstoffrückhaltes in 
Niedermooren

Ökologiezentrum nein F&E-Vorhaben; § 100 Abs. 2 
n) GWB

Unterstützung zur Umsetzung des 
Niedermoorprogrammes

2000-
2002

LANU 1303-53320 30.000 Langzeituntersuchungen (Monitoring) 
naturnaher Bachabschnitte

Johanna Lietz nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Natürliche Schwankungen Fauna in 
Gewässern

2001 LANU 533 03 5.110 Untersuchungen zur Brutvogelwelt i.d. 
Schl.-Holst. Agrarlandschaft

Niklas Ullrich nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Grundlagen Artenschutz

2001 LANU 533 03 11.860 Gutachten über Vorkommen von 
Landschnecken in Natura 2000-Gebieten

Dr. Vollrath Wiese nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 a)

Meldung NATURA 2000

2001 LANU 533 03 23.520 Darstellung des Vogelzuggeschehens 
über Schleswig-Holstein

Bernd Koop nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Vogelschutz

2001 LANU 533 03 26.690 Erarbeitung Datenbankstruktur für ein GIS-
gestütztes Moorkataster für LANIS

Prof. Dr. Klaus Dierßen nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Ausbau 
Landschaftsinformationssystem

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2001 LANU 533 03 25.309 Erstellung Fachinformationssystem Natura 
2000 als Fachschale für das LANIS

Brüo Prof. Dr. Harro 
Stolpe

beschr. 
Ausschreibung

Umsetzung Verpflichtungen aus 
NATURA 2000

2001 LANU 533 03 40.827 Charakteristische Großpilze in FFH-
Lebensraumtypen

Matthias Lüderitz nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Verpflichtungen FFH

2001 LANU 533 03 24.131 Erstellung vegetationskundlich-
ökologische Identifikationsanleitung für 
FFH-Lebensraumtypen

Büro für 
Landschaftsökologie 
Kiel, Dr. Ayna 
Dannenberg

beschränkte 
Ausschreibung

Verpflichtungen FFH

2001 LANU 533 50 30.680 Erarbeitung von Grundlagen zur 
Fortschreibung des Biotoptypen-Katasters

Institut für 
Umweltwissenschaften 
der Hochschule Vechta

beschränkte 
Ausschreibung

Planungs- und 
Entscheidungsgrundlagen

2001 LANU 533 69 30.678 Erhebung fehlender Grundlagendaten im 
Eider-Treene-Sorge-Gebiet

Jan Blew beschränkte 
Ausschreibung

Schutzkonzepte

2001/
2002

LANU 53303 u. 53420 30.462 Kartierung der Vegetation am Dieksee zur 
Umsetzung von FFH und WRRL

KIfL nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

gemeinsame Umsetzung 
von WRRL und Natura 2000

2002 LANU 526 41 7.470 Ermittlung von Grundlagendaten zu 
Amphibien und Brutvögeln im gepl. NSG 
Ostermoor bei Seeth

NABU-Institut für 
Vogelschutz

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

NSG-Ausweisung

2002 LANU 533 72 8.450 Analyse der Fischotterstörstellen im 
Bereich der ETS-Niederung

aqua-life, Björn Sander nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 p)

Artenschutz

2002 LANU 534 40 14.597 Aktualisierung der Gutachten über 
Vorkommen von Rotbauchunke und 
Kammmolch

Freie Biologen GGV 
Klaus Voß

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Verpflichtungen FFH

2002 LANU 534 40 14.360 Aktualisierung der Gutachten über 
Vorkommen von Rundmaul- und 
Fischarten

Dipl. Biol. Michael 
Neumann

nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Verpflichtungen FFH

2002/
2003

LANU 1303-53320 32.190 Beschreiben v. Referenzbedingungen i. 
Flüssen i. Bezug auf WRRL

Speth u. Speth nein Sachverständigenleistung 
nach §55 LHO und VOL/A 
§3 Abs. 4 h)

Grundlagenermittlung f. d. Erarbeitung 
e. Bewertungssystems

2003 LANU 533 72/534 40 152.706 Erstellung von Informationselementen und 
Faltblättern (BIS)

Büro Julie Weidmann, 
Bordesholm

beschränkte 
Ausschreibung

Öffentlichkeitsarbeit in 
Naturschutzgebieten; Besucherlenkung

2003 LANU wie vor 9.704 Überarbeitung des BIS-
Gestaltungskonzeptes

Büro für Ökologie u. 
Planung, Göttingen

nein Folgeauftrag; VOL/A §3 Abs. 
4 d)

wie vor

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft
Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- titel Honorar in 
€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2003-4 MUNL 1301-52699 17.500 Recherche und Konzepterstellung für ein 
BfnE-Seminarangebot für 3 verschiedene 
Zielgruppen

Prof. Michelsen des 
Institutes für 
Umweltkommunikation 
der Universität 
Lüneburg

beschränkte 
Ausschreibung 
mit 
Auftragsbertungs
stelle

Durchführung von  BfNE-Schulungen 
für Bildungsmultiplikatoren

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.



Anlage 2

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2004 StK 0301-526 99 19.835 € 2. Rate Studie 
"Zusammenleben der 
Generationen in 
Schleswig-Holstein: 
Herausforderungen 
und Chancen des 
demographischen 
Wandels"

dsn - Projekte, Studien, 
Publikationen

ja (Beschränkte 
Ausschreibung) 

2004 StK 0301-526 99 28.564 € 2. Rate Studie 
"Abwägung der 
Chancen und Risiken 
eines neuen 
Zukunftsthemas im 
Bereich Zukunft Meer"

dsn - Projekte, Studien, 
Publikationen

ja (Beschränkte 
Ausschreibung) 

- Staatskanzlei -
Vergabepraxis und Kosten externer Berater durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung
der Maßnahme ja/nein

jährlich IM 0406 - 536 01 31.923,20 Fachberatung Strahlenschutz Technischer 
Überwachungs-
verein Nord, 
Hamburg

1996 vom MFE übernommen 
(Vertrag zw. TÜV/MASJGE 
aus 1992)

2004 IM 111.04.526 16 ca. 30 T€ Berücksichtigung des 
demografischen Wandels in 
Stadtumbauprojekten

noch offen beschränkte Ausschreibung 
vorgesehen

2004 IM 111.04.526 16 ca. 30 T€ Evaluierungskonzept für 
Maßnahmen städtebaulicher 
Erneuerung

noch offen beschränkte Ausschreibung 
vorgesehen

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004 - Innenministerium

Konsequenz



- Finanzminsterium -
Vergabepraxis und Kosten externer Berater durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004

Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2004 FM 1103 - 53315 
MG 17

5.000,00 €              Rahmenvereinbarung für IT-Dienstleistungen 
bezüglich der Softwareverteilung mit dem 
Produkt OnCommand CCM
(monatl. Abrechnung, Tagessätze)

Fa. delphi nein bestes Know how 
gegeben;auch durch 

enge Verbindungen mit der 
Herstellerfirma
On Technology

2004 FM 1103 - 53315 
MG 17

für 2004 geplant:
Einführung von Controlling-Software für die 
Steuerverwaltung

2004 FM 1107 - 526 17 
MG 05

            97.440,00 € Beratung im Zusammenhang mit 
Untersuchungen zur Umwandlung Stiller 
Beteiligungen bei der HSH Nordbank.

Sal. Oppenheim jr. & 
Cie KG a. A. 

nein Freihändige Vergabe gem. 
Ziff. 3.2 der VV zu § 55 
LHO i. V. m. § 3 Nr. 4 lit. a) 
, f), h) VOL/A
Konsequenz: noch offen, 
da Projekt noch nicht 
abgeschlossen.

2004 FM 1107-526 17 
MG 05

Das Vergabe-
verfahren ist noch 
nicht abge-
schlossen. Aus 
diesem Grunde 
steht das Honorar 
noch nicht 
abschließend fest.

Beratungsleistung für die Veräußerung der 
Fachkliniken des Landes Schleswig-Holstein 
an privatrechtliche oder öffentlich-rechtliche 
Träger

Das Vergabe-
verfahren ist noch 
nicht abge-
schlossen. Aus 
diesem Grunde steht 
der Auftragnehmer 
noch nicht fest.

ja Konsequenz:noch offen, da 
Projekt noch nicht 
abgeschlossen.

2004 FM 1107-526 17 
MG 05

Das Vergabe-
verfahren befindet 
sich in Planung. Aus 
diesem Grunde 
steht das Honorar 
noch nicht 
abschließend fest.

Gutachterliche Fundierung der Kennzahlen 
des Beteiligungscontrollings des Landes 
Schleswig-Holstein

Das Vergabe-
verfahren befindet 
sich in Planung. Aus 
diesem Grunde steht 
der Auftragnehmer 
noch nicht fest.

Es ist eine öffentliche 
Ausschreibung 
vorgesehen. 

Konsequenz: noch offen, 
da Projekt noch nicht 
begonnen wurde.

Haus-
halts-
jahr



ja nein
1 VII 11 0601.00.546 99 2,9 Durchführung und Begleitung eines 

Assessmentcenters 
(Sachverständigenleistung) 
betreffend der ausgeschriebenen 
Referatsleitung VII 63

Dr. Wolfgang 
Fischer

X Bislang wurde im MWAV erst ein Assessmentcenter 
(für externe Ausschreibung) durchgeführt, weitere 
Erfahrungen liegen nicht vor. Die Durchführung eines 
Auswahlverfahrens setzt ein besonderes 
Vertrauenssverhältnis voraus, da es Grundlage für 
eine zu treffende Personalauswahlentscheidung 
ist.Berater mit speziellen Kenntnissen für die 
vorliegende Fallkonstellation sind nicht bekannt. Herr 
Dr. Fischer ist durch zahlreich durchgeführte 
Seminare i.R.d. Bausteinkonzeptes bekannt. Er hat 
dadurch wertvolle Kenntnisse über unser Haus und 
seine Aufgaben. Eine andere Person/Einrichtung, die 
diesen Informationsstand vorweisen oder kurzfristig 
nachholen kann, ist nicht bekannt. 

öffentliche 
Ausschreibung

Konsequenz

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater 2004

Lfd. 
Nr.

Ressort Haushalts-
titel

Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer



ja nein

öffentliche 
Ausschreibung

KonsequenzLfd. 
Nr.

Ressort Haushalts-
titel

Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer

2 0601.00.525 01 Bausteinkonzept 2004 X
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Kommunikation

-manchmal gar nicht so einfach
Dagmar 
Henning, IKM

VII 11 0601.00.525 01 1,1 Stressbewältigung Heinrich Thomensen
Essen Weinreich

VII 11 0601.00.525 01 1,0 Konflikte lösen Dagmar Henning, IKM
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Fit und sicher in kniffligen 

Gesprächssituationen im 
Führungsalltag

Edda Tschur

VII 11 0601.00.525 01 1,6 Verhandlungs- und 
Gesprächsführung

Afbb

VII 11 0601.00.525 01 1,0 Erfolgreiche Frauen stellen ihren 
Scheffel ins Licht

Ute Herwig, Agentur Ute 
Herwig

VII 11 0601.00.525 01 0,8 Präsentationstechniken afbb
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Sprechen mit Substanz und Stil Edda Tschur
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Gute Führung in schwieriger Zeit Dr. Wolfgang Fischer
VII 11 0601.00.525 01 4,0 NLP-Ausbildung Maria Beyer
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Körpersprache-Grundkurs Edda Tschur
VII 11 0601.00.525 01 1,1 Körpersprache-Aufbaukurs Edda Tschur
VII 11 0601.00.525 01 1,6 Umgang mit schwierigen Bürgern Heinrich Thomensen

Essen Weinreich
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Mind Mapping Maria Beyer
VII 11 0601.00.525 01 2,0 Power Reading Maria Beyer
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Zeitmanagement Ute Herwig, Agentur Ute 

Herwig
VII 11 0601.00.525 01 0,8 Rhetorik für Frauen Christina Gutzeit
VII 11 0601.00.525 01 1,0 Selbstmanagement Dagmar Henning, IKM
VII 11 0601.00.525 01 0,8 Fair kontern Christina Gutzeit
VII 11 0601.00.525 01 1,3 DISG Basistraining Dr. Peter Schottes,

Eisenschmidt Consulting 
Crew

VII 11 0601.00.525 01 1,3 Teambuildung Dr. Peter Schottes,
Eisenschmidt Consulting 
Crew

VII 11 0601.00.525 05 0,5 Internetführerschein Friedhelm Hardt

Hinweis zum Bausteinkonzept: Die Leistungen sind 
jeweils beschränkt ausgeschrieben worden. Ein 
Vergabevermerk liegt nicht vor. *Aufgrund 
wirtschaftlicher Aspekte und positiven 
Erfahrungswerten besteht ein „Dozenten-Pool“, aus 
dem die Dozentinnen und Dozenten für die 
Fortbildungsveranstaltungen ausgewählt werden, um 
Angebote einzuholen. Es handelt sich hierbei um 
einen ständig veränderbaren Teilnehmerkreis.



ja nein

öffentliche 
Ausschreibung

KonsequenzLfd. 
Nr.

Ressort Haushalts-
titel

Honorar in 
T€

Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer

3 MLR, jetzt 
VII 35

0602.61.892 61 12,2 Grobkonzept Qualitätssiegel für 
Wellnesseinrichtungen und 
Wellnessangebote in Schleswig-
Holstein

Marketingeberatung Project 
M, Lüneburg

X

4 bmb+f 060.02.531 01 72,0 Repräsentative Erhebung in SH im 
Rahmen des Berichtssystem 
Weiterbildung des Bundes über die 
Weiterbildungsbeteiligung der 
Bevölkerung

Infratest Sozialforschung in 
München

X Die Untersuchung wird im Auftrag des bmb+f als 
bundesweite Trenderhebung von Infratest 
Sozialforschung in München durchgeführt. 
Die Ausschreibung erfolgt durch das bmb+f alle drei 
Jahre

5 VII 6 0601.00.52699 22,7 Entwicklung einer Rechenmethode, 
wie Netznutzungsentgelte auf ihre 
gesamten Kosten, einschließlich 
ihrer Verzinsung, transparent 
kalkuliert und überprüft werden 
können

RENORGA X VV zu § 55 LHO

6 VII 51 0601.05.534 05 4,0 Organisatorische 
Vorbereitung der 
Ostseesicherheitskonferenz

Baltic Sea 
Forum e.V.

X gem. Absprache 
mit Vergabekammer; gemeinsame Veranstaltung des 
BSF mit der Landesregierung

7 VII 51 0605.00.53301 ca. 4,8 Umsatzsteuer
jahreserklärung, Fortschreibung 
KLR Häfen

R&T, Kiel X tel.Anfrage, 
günstigster Bieter

8 VII 20 0601.00.52699 65,0 Identifizierung von Clustern und 
Innovativen Milliues in SH



Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
der Maßnahme ja/nein

2004-2006 MBWFK 0720.83.54783.435 2004: 164 T€
2005/06: 181,4 
T€

Umsetzung des vorhandenen 
Handlungskonzeptes zur 
Gestaltung der wechselseitigen 
Beziehungen zwischen Land 
und Hochschulen in Schleswig-
Holstein (Neue 
Hochschulsteuerung)

arf-GmbH Beschränkte 
Ausschreibung

Entwicklung einer neuen Hochschulsteuerung 
in Schleswig-Holstein gemeinsam mit den 
Hochschulen

2004 MBWFK 0720-54783 BA 441 6,0 T€ Verlagerung des Stdg. 
Maschinenbau von Heide nach 
Flensburg (Fortführung aus 
2003)

Prof. Ruprecht Haensel nein Gemäß Erichsen-Empfehlung; Förderung des 
Verlagerungsprozesses

2004 MBWFK 0720-54783 BA 411 20,0 T€ Verlagerung der Studiengänge 
Architektur und 
Bauingenieurwesen von 
Eckernförde nach Lübeck

Prof. Ronald Mönch nein Gemäß Erichsen-Empfehlung; Förderung des 
Verlagerungsprozesses

2004 MBWFK 0720-54783 BA 441 0, 0 T€; 
eventuell 
Fahrkosten

Erarbeitung eines Kooperations- 
und Entwicklungskonzeptes für 
den Fachbereich Landbau der 
FH Kiel und der Agrar- und 
Ernährungswissenschaftlichen 
Fakultät der CAU

Prof. Dr. Hans-Jürgen 
Block

nein Gemäß Erichsen-Empfehlung; Förderung des 
Verlagerungsprozesses

2004 MBWFK 0710-536 05 7,0 T€ Veränderung der Schulstruktur 
in SH als Konsequenz 
demografischer und 
gesellschaftlicher Entwicklungen

Institut für Schul-
entwicklungsforschung 
an der Universität 
Dortmund

ja Das Gutachten liegt noch nicht vor.

Vergabepraxis und Kosten externer Beratung der Landesregierung durch Sachverständige, Gutachter und Berater 2004
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur



-Ministerium für Justiz, Frauen, Jugend und Familie des Landes Schleswig-Holstein -Ressort-
Vergabepraxis und Kosten externer Berater durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2004 MJF / StK 1111-534 01 5.000 Qualitätssicherung in Herr H. Thomsen nein, § 3 Nr. 4p VOL/A *
geplant der Bewährungs- und

Gerichtshilfe
2004 MJF 0903-536 61 12.270,96 fachliche Beratung des Frau Dr. med. nein, § 3 Nr. 4a VOL/A ***

jährlich MJF bei der Aufsicht Renée Buck,
über Angelegenheiten Internistin und
d.Gesundheitsfürsorge Sozialmedizinerin
der Gefangenen in den
Justizvollzugsanstalten

2004 MJF 0903-537 61 51,-- €/Std. Fachberatung für die Prof.Dr.Berner nein, § 3 Nr. 4p VOL/A *
bis 2.500,--€ Behandlung von Sexu- UKE Hamburg

jährlich al- und gewaltstraftätern

* Wertgrenze 5000 €; siehe Erlasse VI 233 - H 1020 - 193 - FM vom 2.6.03 und II 22/5400 - 76 MJF vom 9.7.03
***  Besondere Erfahrung der Auftragnehmerin als Gutachterin des Medizinischen Dienstes der KV SH 



-Ministerium für Justiz, Frauen, Jugend und Familie des Landes Schleswig-Holstein -Ressort-
Vergabepraxis und Kosten externer Berater durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung Konsequenz
€ der Maßnahme ja/nein

2004 MJF 40.000 WAB

2005 MJF 50.000 WAB

0902 (MG 06) 533 
14

0902 (MG 06) 533 
14

Einführung QM in den 
Gerichten und 
Staatswanwaltschaften

förmliche Ausschreibung für 
beide Haushaltsjahre durch 
GMSH im zweistufigen 
Verfahren

Einführung QM in den 
Gerichten und 
Staatswanwaltschaften

förmliche Ausschreibung für 
beide Haushaltsjahre durch 
GMSH im zweistufigen 
Verfahren



- Ministerium für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz -
Vergabepraxis und Kosten externer Berater durch Sachverständige, Gutachter und Berater für 2004

Haushaltsjahr Ressort Haushaltstitel Honorar Bezeichnung Auftragnehmer öffentl. Ausschreibung
der Maßnahme ja/nein

2004 MSGV 1001-546 99 3.844,00 € 2 Assessmentcenter 
zur Auswahl von 
Juristinnen und 
Juristen

Ickert, 
Personalkonzep-
te Hamburg

Folgeauftrag nach 
beschränkter Aus-
schreibung (Kosten 
unterhalb der inter-
nen Ausschreibungs-
grenze von
 5.000,-- €)

Einstellung von drei 
Juristinnen

Abt. 4
2004 MSGV 1002-526 68 248.700 Ergänzung des 

bundesweiten RKI-
Kinder- und 
Jugendgesundheitssur
vey um weitere 
Stichproben, so dass 
aussagekräftige 
Ergebnisse auch für 
SH vorliegen

Robert-Koch-
Institut, Berlin

Anschluss an Studie entfällt

2004 MSGV 1107-52624 26.350 Wissenschaftliche 
Begleitung der 
Dokumentation in der 
ambulanten 
Suchtkrankenhilfe

Institut für 
interdisziplinäre 
Sucht- und 
Drogenforschung 
(Prof. Raschke, 
Hamburg)

nein entfällt

Konsequenz



Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Landwirtschaft

Hh- 
jahr

Ressort Haushalts- 
titel

Honorar in € Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2004 
gepl.

MUNL 1302-526 41 
MG 01

24.000 Kleinwaltodfundmonitoring CAU Kiel, FTZ

2004 
gepl.

MUNL 1302-526 41 
MG 01

13.000 Kormoranbegleituntersuchung Koop / Kieckbusch

2004 
gepl.

MUNL 1302-526 41 
MG 01

13.717 Meeresentenzählung Kempf

2004 
gepl.

MUNL 1302-533 40 
MG 01

30.000 Untersuchung des Anhangs 1 der 
Vogelschutzrichtlinie

Ornothologische AG

2004 
gepl.

MUNL 1302-533 40 
MG 01

40.600 Fledermausmonitoring AG Fledermausschutz

2004 
gepl.

MUNL 1302-53372 
(TG 72)

25.000 geplante Intergrierte Station 
Holsteinische Schweiz

Projektgruppe 
Seeadlerschutz 
Schleswig-Holstein 
e.V., Kiel

nein Auftragnehmer ist 
anerkannter Fachmann 
für Großvogelschutz; 
VOL/A § 3 Abs. 4 a)

Ziel ist die Einrichtung 
einer Intergrierten Station 
noch in 2004

2004 
gepl.

LANU 1303/02/
53320

ca. 17.000 Referenz-Zustand s.-h. 
Wattenmeer

AWI: Prof. Reise nein Sachverständigenleistun
g nach §55 LHO VOL/A 
§ 3 Abs. 4 h)

benthische 
Klassifizierungssystem für 
WRRL für Nordsee-Typen 
außer Helgoland

2004 
gepl.

LANU 1303/02/
53320

ca. 25.000 Seegras-Monitoring für WRRL AWI: Prof. Reise nein Sachverständigenleistun
g nach §55 LHO VOL/A 
§ 3 Abs. 4 h)

Basis-Monitoring für 
WRRL, Einrichtung 
geeigneten 
Überwachungsmeßnetzes 
für Makrophyten

2004 
gepl.

LANU 1303/02/
53320

ca. 23.000 Referenz-Zustand Helgoland AWI: Bartsch & 
Kuhlenkamp

nein Sachverständigenleistun
g nach §55 LHO VOL/A 
§ 3 Abs. 4 h)

Makrophyten-
Klassifizierungssystem für 
WRRL für Helgoland

2004 
gepl.

LANU 1303/02/
53320

ca. 10.000 Fucus-Tiefenausbreitung Institut für 
Meereskunde Kiel

nein Sachverständigenleistun
g nach §55 LHO VOL/A 
§ 3 Abs. 4 p)

experim. Nachweis der 
Ursachen für Rückgang 
der Tiefenzonierung von 
Fucus

2004 
gepl.

LANU 1303-533 65 n. e. Praxistest Makrozoobenthos 
WRRL

2004 
gepl.

LANU 1303-533 65 n. e. Entwicklung des ökolog. 
Potenzials für künstliche 
Marschengewässer

vorgesehen

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.
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Honorar in € Bezeichnung der Maßnahme Auftragnehmer öffentl. 
Ausschreibung  

ja/nein

bei Verneinung Konsequenz

2004 
gepl.

LANU 1303-533 65 n. e. Erprobung von 
Bewertungsmethoden für die 
WRRL an Niederungsgewässern

vorgesehen

2004/5 ANU 1311-535 01 je ca. 70.000 Projekt: Qualitätsentwicklung in 
Einrichtungen der Umweltbildung 
und des Globalen Lernens

noch offen; 
Ausschreibung erfolgt 
im Frühjahr

beschränkte 
Ausschreibung

Verstärkung und 
Verbesserung von BfnE-
Angeboten in 
außerschulischen 
Lernorten der 
Umweltbildung und des 
Globalen Lernens

Hinweis: Im MUNL ist ein Grenzwert für freihändige Vergaben nach VOL/A § 3 Abs. 4 p) von 13.000 € festgelegt.


